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Liebe Leserinnen und Leser,

gefällt Ihnen unser diesjähriges Titelbild auch so gut?

Es entstand 2025 bei einem Shooting mit Jugendlichen von DEIN MÜNCHEN und ist 
Teil einer Bildreihe, die mich persönlich sehr beeindruckt hat. Einige Aufnahmen daraus 
werden Ihnen in diesem Jahresbericht begegnen. 

Das Mädchen auf dem Cover steht selbstbewusst da und blickt offen, neugierig und 
voller Zuversicht nach oben. Für mich steckt in dieser Momentaufnahme viel von dem, 
worum es bei DEIN MÜNCHEN geht: um echte Perspektiven. „Deine Perspektive“ ist 
für mich persönlich also weit mehr als ein Claim. Sie ist ein emotionales Versprechen: 
Wir sehen dich. Deine Sicht zählt. Du hast eine Perspektive – in deinem Leben, in unserer Stadt 
und in unserer Gesellschaft.

Doch ein Versprechen erfüllt sich nicht durch Worte. Wie wenig Worte allein bewirken, 
erleben wir allzu oft, auch in der Politik. Unser Versprechen muss sich in echten Chancen 
belegen lassen und in einer Zukunft münden, die junge Menschen als Persönlichkeiten 
wahrnimmt, ihre Interessen und Fähigkeiten mitdenkt und sie an gesellschaftlichen 
Möglichkeiten und Entwicklungen teilhaben lässt.

Unsere Vision ist dafür unser Kompass. Sie schenkt uns Orientierung und Halt. 
Sie erinnert uns immer an das Zukunftsbild, das den Menschen in den Mittelpunkt 
stellt und gleichzeitig uns alle als Stadtgesellschaft anspricht.

Wir machen sichtbar, was viel zu oft übersehen wird: Die Jugendlichen unserer Stadt 
bringen ein enormes Potenzial mit. Ihre Fähigkeiten, Ideen und Ambitionen sind unverzichtbar,
wenn München eine lebendige, vielfältige und zukunftsfähige Stadt bleiben will.

Diese Vision umzusetzen, ist gerade unter schwierigen wirtschaftlichen Bedingungen 
oft anspruchsvoll. Umso dankbarer bin ich für mein großartiges Team und unsere starken 
Partner*innen. Bei DEIN MÜNCHEN erlebe ich jeden Tag, was entstehen kann, wenn 
Menschen mit Power, Haltung und einem guten Spirit nicht im Problem verharren, 
sondern gemeinsam ins Machen kommen. Alles, was Sie in diesem Jahresbericht lesen, 
ist das Ergebnis dieser Gemeinschaftsleistung.

Wie konkret aus dieser Gemeinschaftsleistung Wirkung entsteht, zeigen die Ergebnisse 
einer aktuellen Befragung unserer Münchner Partnerschulen: 100 Prozent der befragten 
Schulvertreter*innen bewerten unser Programm NO LIMITS! als sehr wichtig für die 
Unterstützung ihrer Schüler*innen. Und 100 Prozent würden es weiterempfehlen. 
100 Prozent! Diese Rückmeldungen machen mich stolz und bestärken uns darin, weiter 
mutig zu denken und zu handeln.

„Zukunft passiert nicht einfach. 
Es liegt an uns, was wir 
tatsächlich tun und was wir 
miteinander möglich machen.“ 
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Ein weiterer eindrucksvoller Beleg für diese Wirkung sind unsere YOUNG EXPERTS. 
Was 2018 als Gremium unserer Jugendbotschafter*innen begann, hat sich im vergangenen 
Jahr zu einer fest in unserer Organisation verankerten Jugendabteilung entwickelt. 
Fast 50 ehemalige Programmteilnehmende engagieren sich ehrenamtlich und gestalten 
unsere Arbeit in fünf Teams aktiv mit. Mich begeistert, mit welcher Energie sie Verant-
wortung übernehmen, eigene Ideen entwickeln und DEIN MÜNCHEN mit ihren ganz 
eigenen Perspektiven prägen. Hier wird konkret sichtbar, was möglich ist, wenn wir 
jungen Menschen nicht nur zuhören, sondern ihnen wirklich etwas zutrauen.

Ihre Energie wirkt auch auf mich. Gerade an Tagen, an denen mich politische und gesell-
schaftliche Entwicklungen niederschlagen, ist unser wöchentlicher Jour fixe mit den 
YOUNG EXPERTS meine beste Medizin. Ihr Mut, ihre Ideen und ihr Gestaltungswille sind 
der absolute Gegenpol zur Tristesse. Nach wenigen Minuten weiß ich wieder, warum ich 
diese Arbeit auch nach vielen Jahren mit so viel Leidenschaft und Energie vorantreibe.

Aus genau diesem Spirit heraus entwickelten wir MINDS FOR TOMORROW, ein groß 
angelegtes, stadtweites Zukunftsprojekt. Mit Events, Workshops und Aktionen setzen 
wir Resignation und Zukunftsangst einen kraftvollen Gegenentwurf entgegen: Zuversicht, 
Selbstwirksamkeit und Gestaltungslust. Als Peer-Role Models spielen die YOUNG EXPERTS
dabei eine zentrale Rolle. So soll eine Bewegung entstehen, die junge Menschen aktiviert, 
Gemeinschaft stärkt und München mit #mutaufzukunft ansteckt.

Und damit schließt sich der Kreis: „Deine Perspektive“ ist ein Versprechen an junge 
Menschen. Für unsere Partner*innen und für uns alle ist sie zugleich eine Einladung, 
Verantwortung für unsere Zukunft zu übernehmen. Wenn wir junge Menschen fördern, 
investieren wir in Resilienz, Innovationskraft und sozialen Zusammenhalt.

Für mich steht deshalb ganz klar fest: Den Kopf in den Sand zu stecken, kommt nicht 
in Frage. Lassen Sie uns einander Mut machen und gemeinsam an einem München 
arbeiten, in dem junge Menschen gesehen werden, ihre Ideen zählen und ihre Herkunft 
und Ausgangssituationen nicht über ihre Möglichkeiten entscheiden. Das ist eine Zukunft 
in unser aller Sinne.

Zukunft passiert nicht einfach. Es liegt an uns, was wir tatsächlich tun und was wir 
miteinander möglich machen.

Ihre
Mara Bertling

„Wir machen sichtbar, 
was viel zu oft übersehen wird: 
Die Jugendlichen unserer 
Stadt bringen ein enormes 
Potenzial mit. Ihre Fähigkeiten, 
Ideen und Ambitionen sind 
unverzichtbar, wenn München 
eine lebendige, vielfältige 
und zukunftsfähige Stadt
bleiben will.“

Mara Bertling
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DEIN MÜNCHEN ist ein gemeinnütziges Unternehmen, das seit 2014 Kinder 
und Jugendliche aus schwierigen sozialen und finanziellen Lebenssituationen 
begleitet, stärkt und fördert. Wir befähigen junge Menschen, ihre Zukunft 
selbstbewusst und verantwortungsvoll zu gestalten und schaffen so echten 
gesellschaftlichen Impact.

UNSERE VISION
Eine Stadt, in der junge Menschen erleben: Ich gehöre dazu. Ich werde gehört. 
Ich kann etwas bewegen.
Eine Stadtgesellschaft, die das Potenzial junger Menschen erkennt, an sie glaubt, 
gezielt in sie investiert und damit Zukunft für uns alle schafft.

WAS UNS ANTREIBT
WIR SCHAFFEN PERSPEKTIVEN
Viel zu viele junge Menschen wachsen mit dem Gefühl auf, nicht dazuzugehören. 
Es fehlen Kontakte, Chancen und Räume, um eigene Perspektiven zu entwickeln. 
Genau hier setzen wir an. Mit unseren Programmen NO LIMITS! und LET’S GO! 
schaffen wir Zugang, eröffnen neue Wege und begleiten Kinder und Jugendliche 
langfristig. So entstehen echte Zukunftschancen.

WIR MACHEN POTENZIALE SICHTBAR 
Wir stärken Zukunftskompetenzen, vermitteln Wissen und öffnen Türen. 
Gleichzeitig bringen wir junge Menschen mit inspirierenden Vorbildern zusammen, 
die zeigen, was möglich ist. Jugendliche werden bei uns Teil einer Gemeinschaft 
auf Augenhöhe, geprägt von Vertrauen und Zugehörigkeit. Hier entsteht Selbst-
vertrauen, Mut und Motivation, das eigene Leben in die Hand zu nehmen.

WIR GEBEN JUNGEN MENSCHEN EINE STIMME
Aus Teilnehmenden werden Gestalter*innen: In unserer Jugendabteilung 
YOUNG EXPERTS bringen sich Absolvent*innen aktiv ein, teilen ihre Perspektiven 
und übernehmen Verantwortung. Als Jugendbotschafter*innen wirken sie nach 
außen als authentische Stimmen für ihre Generation und als Vorbilder für andere.

WIR BRINGEN MENSCHEN ZUSAMMEN
Zukunft entsteht im Dialog. Als gesellschaftliche Brückenbauer*innen bilden 
wir Allianzen mit Partnern aus Schule, Wirtschaft, Gesellschaft und Politik, um 
zukunftsgerichtete Konzepte für eine resiliente, chancengerechte und engagierte 
Stadtgemeinschaft zu entwickeln.

WIR MACHEN #MUTAUFZUKUNFT 
Veränderung entsteht, wenn wir bereit und mutig genug sind, gemeinsam 
neue Wege zu gehen. Wir investieren in die nächste Generation, weil wir wissen: 
Die #nextgenmuc ist das Fundament unserer gemeinsamen Zukunft.

ÜBER UNS
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UNSERE GESCHICHTE 

DIE REALITÄT FÜR VIELE JUNGE 
MENSCHEN IN MÜNCHEN
München steht für Lebensfreude, Vielfalt und 
unzählige Möglichkeiten. Dieses München 
existiert jedoch nicht für alle.
In keiner deutschen Stadt ist Armut so wenig 
sichtbar wie hier. Mehr als ein Fünftel der Be-
völkerung lebt in Armut oder ist von Armut 
bedroht. Über 45.000 Kinder und Jugendliche 
sind auf Sozialleistungen angewiesen. Für viele 
bedeutet das weniger Chancen, weniger Teilhabe, 
weniger Perspektiven. Benachteiligung prägt 
Bildungswege, Selbstvertrauen und Zukunfts-
chancen nachhaltig.

Doch es geht um mehr als nur Armut: Immer 
mehr junge Menschen sind orientierungslos, 
erleben Druck, starke Zukunftsängste und das 
Gefühl, nicht zu genügen. Sie fühlen sich nicht 
gehört, nicht gesehen und nicht gebraucht. 
Psychische Belastungen und Erkrankungen 
nehmen drastisch zu. Gleichzeitig fehlt es an 
positiven Zukunftsbildern. Was bleibt, ist oft 
nicht der Aufbruch ins Leben, sondern Über-
forderung und Rückzug.
Deshalb ist klar: Wir müssen jetzt handeln!

WAS ALS INITIATIVE BEGANN, 
IST HEUTE EINE STARKE 
ORGANISATION.

DEIN MÜNCHEN begann mit einer klaren 
Überzeugung: Jedes Kind sollte mit dem Gefühl 
aufwachsen, dass ihm die Welt offensteht, es 
Perspektiven hat und die Chance, den eigenen 
Weg zu gehen, unabhängig von Herkunft oder 
Lebensumständen.

Diese Überzeugung treibt unsere Gründerin 
Mara Bertling bis heute an. Denn für sie ist 
klar: Eine chancengerechte und solidarische 
Stadt entsteht nicht von allein, wir stehen ge-
meinsam in der Verantwortung, sie zu gestalten.
2014 gründete Mara Bertling DEIN MÜNCHEN 
als eigenständigen gemeinnützigen Verein, 
hervorgegangen aus der ebenfalls von ihr ge-
gründeten gleichnamigen Initiative unter dem 
Dach des Vereins für Sozialarbeit e. V. (VFS). 
2020 folgte der nächste Schritt: Mit wachsen-
der Wirkung und steigenden Anforderungen 
wurde DEIN MÜNCHEN zur gemeinnützigen 
Gesellschaft (gGmbH) weiterentwickelt.

Heute ist DEIN MÜNCHEN eine mehrfach 
ausgezeichnete Organisation, die in ganz 
München wirkt und stark vernetzt ist mit 
Partnern aus Gesellschaft, Wirtschaft, Politik, 
Kultur und Sport. Seit über einem Jahrzehnt 
entwickeln und realisieren wir Programme, 
die echte Perspektiven für junge Menschen 
schaffen.

„Kinder und Jugendliche 
erleben keine gesellschaftliche 
Stabilität und erst recht keine 
allgemeine optimistische 
Grundstimmung. 
Die Stimmungslage der jungen 
Menschen wird [...] kaum 
wahrgenommen und diskutiert. 
Die junge Generation wird politisch 
übersehen und gesellschaftlich 
vernachlässigt.“

(Aladin El-Mafaalani, 
Sebastian Kurtenbach, 
Klaus Peter Strohmeier: 
„Kinder – Minderheiten 
ohne Schutz“ Kiepenheuer 
& Witsch 2025: S. 8.) 
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Stefanie Lill 
Assistenz der Geschäftsführung 
(in Elternzeit)

Elisa Dudda
Projektmanagement 
(in Elternzeit)

Bettina Weber am Bach
Projektmanagement 
NO LIMITS!

Florian Pittel
Werkstudent
Evaluation 

Efrata Kuru
Projektmanagement 
NO LIMITS!

Johann Gutzmer 
Wirkungs- & Projektmanagement

Dr. Rebecca Gutwald
Leitung YOUNG EXPERTS

UNSER TEAM

Mara Bertling
Gründerin & geschäftsführende 
Gesellschafterin

Sophie Debuch
Referentin der Geschäftsführung

Alisa Matthäus
Projektmanagement 
LET'S GO!

Veronika Hofstätter
Kommunikation 

Katja Schubert
Programmleitung 

Fibi
Happiness Management

AUS VOLLER 
ÜBERZEUGUNG UND MIT 

HÖCHSTEM ENGAGEMENT 
SETZEN WIR UNS FÜR 

EIN ZUKUNFTSFÄHIGES 
WIR EIN, VON DEM AM ENDE 

ALLE PROFITIEREN.



WIR MACHEN 
JUNGE MENSCHEN 
STARK FÜR EIN 
SELBSTBESTIMMTES 
LEBEN. 
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UNSERE  
ZIELGRUPPE

Die Zielgruppe von DEIN MÜNCHEN sind benachteiligte Kinder und Jugendliche, die in einem 
problematischen finanziellen und/oder sozialen Umfeld aufwachsen, deren Zugang zu Informationen 
über Möglichkeiten dadurch erschwert wird und die entsprechend nicht „mitgenommen“ werden. 
Es geht um junge Menschen, die häufig für sich keine Perspektive sehen, sich ausgegrenzt fühlen 
oder sich sogar enttäuscht von der Gemeinschaft zurückziehen.

UNSERE ZIELGRUPPENANSPRACHE
Unsere Kontaktaufnahme zu jungen Menschen erfolgt dort, wo sie einen Großteil ihres Tages 
verbringen, wie z. B. in der Schule. DEIN MÜNCHEN arbeitet seit Jahren eng mit festen Sozial-
partnern zusammen und zielt dabei stets auf eine dauerhafte Entwicklungspartnerschaft ab. 
Durch diese Kooperationen wird das sogenannte „Gießkannenprinzip” vermieden und ein bereits 
vertrauter Rahmen bietet den jungen Menschen Sicherheit. DEIN MÜNCHEN nimmt dabei 
weder die Rolle eines schulischen Vertreters noch eines Amtes ein. Immer öfter eilt uns inzwischen 
unser Ruf als Partner auf Augenhöhe mit spannenden Projekten voraus und unterstützt die 
Kontaktaufnahme. 
Wir legen großen Wert auf umfassende Kommunikations- und Informationsmaßnahmen, um 
unsere Angebote bekannt und verständlich zu machen. So führen wir regelmäßig Veranstaltungen
für Schüler*innen direkt an den Schulen und anderen städtischen Orten durch. Unsere 
Jugendbotschafter*innen spielen dabei eine entscheidende Rolle, da sie als Absolvent*innen der 
DEIN MÜNCHEN-Programme authentisch und nahbar von ihren eigenen Erfahrungen erzählen 
und als Vorbilder die Schüler*innen ermutigen, es ihnen gleich zu tun und ihr Leben in die Hand 
zu nehmen. Begleitend erreichen wir die Jugendlichen durch altersgerechte Kommunikationswege, 
z. B. über Social Media, Materialien mit QR-Code-Verlinkungen etc., die ihren Gewohnheiten und 
Präferenzen entsprechen. Eine möglichst niedrigschwellige Kontaktaufnahme und problemlose 
Anmeldung sind uns dabei besonders wichtig.

UNSER
PROGRAMM

Junge Menschen haben bei DEIN MÜNCHEN die Möglichkeit, langfristig
an allen Programmen, Angeboten und Projekten teilzunehmen. Dieses 
ganzheitliche, nachhaltige Unterstützungs- und Förderangebot ist einzig-
artig und verdeutlicht unser Verständnis von echter Teilhabe, Partizipation 
und Gemeinschaft.

Alter: 12 – 21 Jahre
Ermöglicht durch ein vielseitiges, 
niedrigschwelliges Programm in 

den Bereichen Bildung, Kultur und 
Sport den Einstieg und die aktive 

Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben der Stadt. 

» Lesen Sie mehr ab Seite 42

Alter: ca. 13 – 21 Jahre
Legt den Fokus auf die Persönlichkeits-

entwicklung der Teilnehmer*innen,
die im Programm ihre Stärken 

identifizieren, Kompetenzen und 
Selbstvertrauen erlernen und gezielte 
Unterstützung bei der schulischen/

beruflichen/akademischen Entwicklung 
erhalten.

» Lesen Sie mehr ab Seite 30

WIR FÖRDERN 
ZUKUNFTSKOMPETENZEN UND ZUGEHÖRIGKEIT!

    BILDUNG         KULTUR            SPORT



		

WIRKUNG UND 
ERFOLGE AUSZEICHNUNGEN

Kinder & Jugendliche schreiben sich nicht ab, 
sondern ihre Zukunft neu.

Über 1.000 Kinder und Jugendliche profitieren jedes 
Jahr von unseren Angeboten. Bei diesen Zahlen 
kommen wir manchmal selbst ins Staunen, wenn 
wir an unsere Gründungsgeschichte denken. Ohne 
Finanzierungsgrundlage und Partnernetzwerk, 
aber mit viel Überzeugung, Optimismus und Hart-
näckigkeit wuchs die Idee zu einer breit angelegten, 
innovativen Initiative: DEIN MÜNCHEN. 

Innerhalb weniger Jahre gelang es mit vielen kleinen 
Etappenzielen, das Engagement auszubauen und 
aus der Idee einer chancengerechten Gesellschaft 
Schlagkraft zu entwickeln. Das war und ist natürlich 
nicht immer leicht. Hürden mussten und müssen 
überwunden, Finanzierungspartner*innen gefunden, 
Menschen begeistert werden. Heute lässt uns ein 
wachsendes Netzwerk an Partner*innen und 
Unterstützer*innen mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken.

Jede Mühe lohnt sich, denn unsere Arbeit wirkt! 
Jugendliche, die sich für unsere Programme anmelden,
sehen für ihre Zukunft oft wenig Perspektive. Wir 
schenken die Aufmerksamkeit und konkrete Unter-
stützung, die für eine positive Entwicklung maßgeblich 
sind. Viele Erfolgsgeschichten junger Menschen und 
die Ergebnisse unserer Programmevaluation liefern 
die Beweise. Gemeinsam erleben und belegen wir 
die ersten Erfolge in Richtung eines gestärkten 
Selbstbewusstseins bis hin z. B. zum erfolgreich 
absolvierten Schulabschluss. Von der Mittelschule 
zum motivierten Auszubildenden oder gar zur 
Studentin? Ja, das geht!

 

Auszeichnung mit dem 
„SWISS LIFE Förderpreis 2024“

„Social Impact-Preis 2020“ des Deutsch-
sprachigen Dachverbands für Positive 
Psychologie e. V.

„Top 10 Projekte des Jahres 2020“ beim 
LupoLeo Award, dem größten Förderpreis für 
soziales Engagement in Deutschland

„Stern des Jahres 2013“ der Abendzeitung 
München, Kategorie Engagement, 
Mara Bertling, Initiative DEIN MÜNCHEN

Engagementpreis der Landeshauptstadt 
München „Münchens ausgezeichnete 
Unternehmen 2020“

Auszeichnung des Euclid Network an 
Mara Bertling als eine der „Top 100 Women 
in Social Enterprise in Europe 2021“

21

13.216
Kinder & Jugendliche, 

die bereits von 
unseren Angeboten 

profitierten.

812
Projekte, 

die wir für junge Menschen 
seit 2014 

realisierten.

50
ehemalige Programm-
Teilnehmende arbeiten 
als YOUNG EXPERTS 

bei uns mit.

1.000+
Ideen, 

die mit Ihrer 
Unterstützung Wirklichkeit 

werden können.

SEIT 2014
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Um die Wirkung unseres Handelns messbar und bewertbar zu machen, entwickelten wir die
DEIN MÜNCHEN-Wirkungslogik, dargestellt durch unsere Wirkungstreppe, die das Gerüst und 
die Leitplanken für die im Anschluss entwickelten Wirkungslogiken unserer Angebote darstellt.

UNSERE WIRKSAMKEIT IM BLICK: 
EVALUATION BEI DEIN MÜNCHEN

László Szentmarjay 
Senior Referent Knorr-Bremse Global Care e. V.

„Das Monitoring- & Evaluationssystem von DEIN MÜNCHEN ist 
ein herausragendes Beispiel im gemeinnützigen Sektor: Es ermöglicht, 
Programme an sich verändernde Bedürfnisse der Jugendlichen 
anzupassen und sich kontinuierlich einer kritischen Selbstreflexion 
zu unterziehen. Ganz im Sinne einer lernenden Organisation, die 
Wirkung nicht nur fühlt, sondern auch belegen kann.“

Als wirkungsorientiertes Sozialunternehmen haben 
wir den Anspruch, mit unserer Arbeit nachweislich 
etwas zu verändern, sowohl bei unserer Zielgruppe 
als auch in unserer Stadt. Darum managen und messen 
wir unsere Wirkung systematisch und objektiv. Jedes 
DEIN MÜNCHEN-Projekt wird wirkungsorientiert 
konzipiert, gesteuert und optimiert.

Projektkonzeption
Alle unsere Projekte und Angebote werden bedürfnis-
orientiert und evidenzbasiert geplant. Wir orientieren uns 
bei der Auswahl unserer Inhalte und Methoden eng daran, 
was unsere Zielgruppe wirklich braucht und was belegbar 
funktioniert. So verfügen unsere Projekte von Beginn an 
über hohes Wirkungspotenzial.

Projektoptimierung 
Nach Projektabschluss evaluieren wir jedes unserer 
Projekte systematisch und ganzheitlich. Dabei bewerten 
wir die erzielte Wirkung und die Qualität der Durch-
führung. Auf Basis dieser Evaluation identifizieren wir 
gezielt Hebel, um die Qualität und Wirksamkeit unserer 
Projekte für den nächsten Durchlauf zu steigern.

Projektsteuerung
Während der Umsetzung begleiten wir unsere Projekte 
engmaschig und kontinuierlich. Dabei prüfen wir, ob 
unsere Maßnahmen wie geplant stattfinden und die 
gewünschten Effekte erzielen. So können wir unsere 
Projekte in Echtzeit steuern und sicherstellen, dass sich 
ihre Wirkung tatsächlich entfaltet.

WIRKUNGSMESSUNG 
BEI DEIN MÜNCHEN
Um unsere Projekte informiert steuern 
und optimieren zu können, erheben 
wir im Rahmen unseres leistungs- und 
wirkungsorientierten Monitorings eine 
Reihe von quantitativen und qualitativen 
Daten. So bekommen wir eine differenzierte
und tiefgehende Einsicht in den Ablauf 
und die Wirkung unserer Projekte. 
Dabei nutzen wir sozialwissenschaftliche 
Erhebungsmethoden und Messinstrumente.

TN = Teilnehmende
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PARTNERSCHAFTEN, KOOPERATIONEN 
UND NETZWERKE 

FINANZIERUNG 
… oder warum nachhaltige Wirkung starke Partner*innen braucht

DEIN MÜNCHEN lebt nicht nur von ungeheuer 
viel Herzblut, Energie, Überzeugung und Opti-
mismus, sondern in hohem Maße von starken 
Partnerschaften, nachhaltigen Kooperationen 
und einem wachsenden Netzwerk. Menschen 
aus unterschiedlichsten Kontexten unserer 
Stadtgesellschaft schließen sich uns an, teilen 
sowohl unsere Mission, Perspektiven für junge 
Menschen zu schaffen als auch die Vision einer 
gerechteren, sozialeren Gemeinschaft für uns 
alle. Sie nutzen ihre Zeit, ihre Stimme und ihr 
Netzwerk, um durch die Unterstützung von 
DEIN MÜNCHEN etwas für Kinder und Jugend-
liche in München zu bewegen.

Gesellschaftliche Wirkung entsteht nicht allein aus 
guten Ideen. Am Anfang steht eine große Vision, 
sie gibt uns Orientierung und ist unser Kompass. 
Damit aus dieser Vision konkrete Veränderung wird, 
braucht es Menschen, die Verantwortung überneh-
men, professionelle Strukturen und Partner*innen, 
die diese Arbeit möglich machen, mitanpacken und 
den Weg an unserer Seite gehen.

DEIN MÜNCHEN steht für langfristiges soziales
und gesellschaftliches Engagement. Dennoch be-
gegnet uns immer wieder die Erwartung, „sozial“ 
bedeute auch „umsonst“. Leider ist das jedoch ein 
Trugschluss, denn nachhaltige, verlässliche und 
qualitativ hochwertige Arbeit hat ihren Wert und 
ihren Preis.

Bei DEIN MÜNCHEN bringen Fachkräfte Know-how,
Mut und Energie ein. Viele unterstützen uns ehren-
amtlich mit Zeit und Wissen – ohne sie wäre vieles 
nicht möglich. Doch Projekte unserer Größe brau-
chen hauptamtliche Fachkräfte. Für sie ist ihr Ein-
satz nicht nur Berufung, er ist ihr Beruf. Ein breit 
angelegtes Engagement wie von DEIN MÜNCHEN 
braucht zentrale Steuerung: die Koordination von
Mitarbeitenden und Dienstleister*innen, die Beglei-
tung unseres großen Netzwerks und das Projekt-
management von Konzeption und Finanzierung über 
Umsetzung, Evaluation und Wirkungsmanagement 
bis zur Abwicklung. Hinzu kommen die direkten 
Kosten der Realisierung, z.  B. für Fahrten, Verpfle-
gung, Ausrüstung, Transporte, Unterkünfte, Materia-
lien jeglicher Art, sportliche Aktivitäten u. v. m. 
All das muss sich in allen Projektbudgets abbilden. 

Während alle Partner*innen und Unterstützer*innen
„ihr“ Projekt bei uns also immer in guten Händen 
wissen, bereiten wir schon das Nächste vor, wickeln 
das Letzte ab, konzipieren Projekte für die Zukunft 
und halten während dieser Zeit die Kommunikation 
zu Partner*innen, Helfer*innen und natürlich zu 
unserer Zielgruppe, den Kindern und Jugendlichen, 
aufrecht. 

PROJEKTE FÖRDERN – 
STRUKTUREN STÄRKEN
Unterstützung erreicht uns auf unterschiedlichen 
Wegen. Nicht zweckgebundene Spenden schenken 
uns wertvollen Handlungsspielraum. Wir können 
sie innerhalb unserer gemeinnützigen Arbeit dort 
einsetzen, wo sie am dringendsten gebraucht werden.
Für dieses Vertrauen und diese Flexibilität sind wir 
sehr dankbar.

Viele Partner*innen fördern auch ein konkretes 
Projekt. Ihre Mittel werden ausschließlich für den 
vereinbarten Förderzweck eingesetzt. Darauf 
können sie sich verlassen.

Im Rahmen von Sponsoringpartnerschaften setzen 
wir gemeinsam mit und für Unternehmen CSR-
Programme (Corporate Social Responsibility) um 
und verbinden so gesellschaftliche Wirkung mit 
unternehmerischem Engagement.

Wer DEIN MÜNCHEN als strategischer Partner 
zur Seite steht, investiert in unsere Fähigkeit, dauer-
haft mehr Wirkung zu entfalten und schafft einen 
großen Hebel. Diese Art der Förderung stärkt das 
Fundament und entwickelt DEIN MÜNCHEN dort 
weiter, wo Bedarf und Potenzial am größten sind: 
bei Personal, Programmen, Qualität, Infrastruktur 
und Netzwerken. 

VERANTWORTUNGSVOLLER 
MITTELEINSATZ
Mit allen Mitteln gehen wir transparent und wirt-
schaftlich um. Bei unseren Werbe- und Verwaltungs-
ausgaben orientieren wir uns am Berechnungs-
konzept des DZI (Deutsches Zentralinstitut für 
soziale Fragen). 

Professionelle Strukturen sind kein Gegensatz 
zu sozialer Wirkung, sie sind die Voraussetzung.

Wir brauchen Partner*innen, die unsere Arbeit 
ganzheitlich betrachten und ihre Weiterentwicklung 
mittragen. Gemeinsam können wir Großes bewirken.

Wir haben uns mit DEIN MÜNCHEN der 
Initiative Transparente Zivilgesellschaft 
angeschlossen und veröffentlichen entsprechend 
der Selbstverpflichtung der ITZ relevante 
Informationen über unsere Organisation.

SIEHE 
AUCH UNTER

MITMACHEN
AUF SEITE

84

Werden auch Sie Multiplikator*in 
für DEIN MÜNCHEN: Unterstützen 
Sie uns und werden Sie Mutmacher*in 
für junge Menschen in unserer Stadt.

24

Unseren Botschafter*innen Willy Astor, 
Dr. Florence Gaub, Luise Kinseher, Mark Mast 
und Max Uthoff danken wir an dieser Stelle 
sehr herzlich für ihr Engagement!

Sabine Uhl & Stefan Denk
Partner*innen ALR Treuhand 

„Wir engagieren uns seit vielen Jahren für DEIN MÜNCHEN, weil wir 
überzeugt sind, dass wirtschaftliches Handeln immer auch gesellschaftliche 
Verantwortung bedeutet. Uns ist wichtig, jungen Menschen neue 
Perspektiven zu eröffnen und ihnen Wege in eine erfolgreiche Zukunft zu 
ermöglichen – hier in unserer Heimatstadt München.“ 

Dr. Michael Zoller
Geschäftsführer Curt Wills-Stiftung

„Ich freue mich sehr, DEIN MÜNCHEN mit der Curt Wills-Stiftung 
nun schon seit vielen Jahren ganzheitlich und nachhaltig zu unter-
stützen. Mit Freude blicke ich auf die erfolgreichen Projekte in den 
Bereichen Street Art und Nachhaltigkeit, die wir partnerschaftlich 
bereits verwirklicht haben. Besonders am Herzen liegt uns – natürlich 
neben der Förderung der jungen Menschen – die Förderung eines 
starken Netzwerks aus engagierten Menschen und Organisationen, 
um langfristige Veränderungen und starken Impact für unsere Stadt 
zu ermöglichen.“
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Nathalie Lepper 
Leitung Gesellschaftliches Engagement, Landeshauptstadt München

„Das Sozialreferat der Landeshauptstadt München unterstützt das Engagement 
von DEIN MÜNCHEN aus voller Überzeugung, dass hier junge Menschen aus 
unserer Stadt gesehen, abgeholt und empowert werden, ihr Leben selbst in die 
Hand zu nehmen. Die methodisch professionellen Ansätze in Kombination mit 
der menschlichen Seite überzeugen mich immer wieder von Neuem.“

Valerian Kemkes & Kirsten Donie
Vorstand Giesecke + Devrient Stiftung

„Junge Menschen verdienen faire Chancen, um ihre Zukunft selbst zu 
gestalten – Herkunft darf dabei kein Limit sein und Zukunft sollte keine Angst 
machen. Dafür gilt es, Selbstvertrauen zu stärken und Zukunftskompetenzen 
aufzubauen. DEIN MÜNCHEN schafft mit viel Herz und Empathie Räume, 
in denen junge Menschen Vertrauen in sich, ihre Ideen und die Welt von 
morgen entwickeln. Wir freuen uns, diesen Weg mitzubegleiten.“
 

Alexandra Rappl
Vorstandsmitglied Knorr-Bremse Global Care e. V.  ̵ Vice President Global Financial Planning & Analysis, 
Knorr-Bremse Systeme für Nutzfahrzeuge GmbH

„Wenn junge Menschen erleben, dass ihre Sicht zählt und ihre Zukunft möglich ist, entsteht 
echte Zuversicht. Genau das bedeutet ‚Deine Perspektive’ für uns. DEIN MÜNCHEN eröffnet 
Räume, in denen Talente wachsen, Stimmen gehört und neue Chancen greifbar werden. 
Seit Jahren berührt es uns, wie nachhaltig diese Arbeit wirkt. Deshalb stehen wir als Knorr-
Bremse Global Care an der Seite von DEIN MÜNCHEN – um gemeinsam Perspektiven zu 
stärken und echter Teilhabe einen Weg zu bereiten.“

Florian Schick
Founder & Managing Partner, BU Bregal Unternehmerkapital

„Unsere Partnerschaft mit DEIN MÜNCHEN liegt uns besonders am Herzen. Seit unserer Gründung 
2015 unterstützen wir die Arbeit von DEIN MÜNCHEN und setzen uns mit Überzeugung für 
Chancengerechtigkeit und Zukunftsperspektiven für benachteiligte Jugendliche ein. Auch im ver-
gangenen Jahr haben wir uns wieder mit verschiedenen Workshops eingebracht, u. a. zu den Themen 
Zeitmanagement, Kommunikation und Vorbereitung auf Bewerbungsgespräche. Wir wollen nicht 
nur Wissen vermitteln, sondern den Jugendlichen auf Augenhöhe begegnen. Diese gemeinsamen 
Momente bereichern uns – und es ist uns eine große Freude, DEIN MÜNCHEN auf diesem wichtigen 
Weg als Förderer und aktiver Partner begleiten zu dürfen. Sich bei DEIN MÜNCHEN zu engagieren, 
können wir nur jedem ans Herz legen.“

Ralph Heuwing
Partner & Head of DACH, PAI Partners 

„Die Mission von DEIN MÜNCHEN, jungen benachteiligten Menschen faire 
Startbedingungen zu schaffen, finden wir großartig! München ist unser Zuhause 
und wir stehen mit voller Überzeugung finanziell, aber auch personell durch das 
starke Engagement unserer Mitarbeiter*innen im CSR-Projekt in NO LIMITS! 
DEIN MÜNCHEN zur Seite: Für eine bessere, zukunftsfähige Gemeinschaft, 
die damit beginnen muss, allen jungen Menschen #mutaufzukunft zu machen. 
Die intensive Zusammenarbeit mit den Jugendlichen erfahren wir als eine echte 
Win-win-Situation für beide Seiten.“ 

Julia Goldhammer
General Manager & Vice President Europe Central der LEGO Gruppe

„Die LEGO® Marke unterstützt DEIN MÜNCHEN, weil es unsere höchste Priorität ist, 
Kinder zu inspirieren und in ihrer selbstbestimmten Entwicklung zu stärken. Spielerisches 
Lernen ist entscheidend, um Talente zu entfalten und Zukunftskompetenzen zu entwickeln. 
Jedes Kind verdient die Chance, seine Stärken zu entdecken und Spaß dabei zu haben. 
Durch unsere langjährige Partnerschaft fördern wir benachteiligte Kinder und Jugendliche, 
machen ihnen Mut, ihre Zukunft aktiv zu gestalten.“ 

Alexander Bilgeri
Leiter Kommunikation Personal, Produktion, Einkauf, Nachhaltigkeit, BMW Group

„Gemeinsam mit DEIN MÜNCHEN setzen wir als BMW Group mit dem Projekt 
MINDS FOR TOMORROW genau dort an, wo viele unserer Mitarbeitenden leben 
und arbeiten – mitten in München. Eine starke Gemeinschaft entsteht, wenn jeder 
Einzelne sein Potenzial entfalten kann. Nicht alle Jugendlichen starten mit den gleichen 
Chancen, aber jeder verdient eine gute Perspektive. Dafür braucht es eine kluge 
Zusammenarbeit von Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Politik sowie Partnerschaften 
auf Augenhöhe. Genau dafür stehen DEIN MÜNCHEN und MINDS FOR TOMORROW.
Je mehr Menschen sich engagieren, desto größer die Wirkung: für die Jugendlichen, 
für München, für uns alle.“ 

UNSERE HAUPTPARTNER 

Dr. Tobias Rosenthal
Vorsitzender des Beirats, Baerlocher GmbH

„Baerlocher unterstützt erneut das Programm „NO LIMITS!“ von DEIN MÜNCHEN. Unsere 
Werte Respekt, Integrität und Exzellenz möchten wir auch durch gesellschaftliches und soziales 
Engagement leben. Neben unserem finanziellen Beitrag ist uns besonders der persönliche 
Einsatz unserer Mitarbeitenden wichtig, die sich in den Workshops einbringen können. 
Als Familienunternehmen sehen wir uns in der Verantwortung für kommende Generationen 
und unterstützen Projekte, die Chancengerechtigkeit, gesellschaftliche Teilhabe und Zuversicht 
in die Zukunft stärken. Dafür steht „NO LIMITS!“ und das fördern wir gerne.“ 
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„ZUKUNFT IST EIN 
MÖGLICHKEITSRAUM. 
DEIN MÜNCHEN 
HILFT JUNGEN MENSCHEN, 
IHN ZU BETRETEN.“ 
Dr. Florence Gaub, DEIN MÜNCHEN-Botschafterin
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MUT – INTERESSE – AUSDAUER – OFFENHEIT
Seit 2014 machen wir mit  junge Menschen stark, 

ihr Leben selbstbestimmt in die Hand zu nehmen. 

02

DIE AUFGABENSTELLUNG 
Besonders für sozial und finanziell benachteiligte 
junge Menschen sind die Chancen und Perspektiven 
für die eigene Entwicklung im persönlichen und 
schulisch/beruflichen Bereich oft sehr eingeschränkt. 
Schule, Staat und Elternhaus stoßen hier an ihre 
Grenzen und können nicht die Aufmerksamkeit 
schenken, die notwendig ist, um diesen jungen 
Menschen zu ermöglichen, ihre vorhandenen 
Potenziale zu entfalten. Hier setzt NO LIMITS! 
als Programm mit drei aufeinander aufbauenden 
Modulen an, das Kinder und Jugendliche umfassend 
und ganzheitlich etwa vom ersten Aufbau persön-
licher Stärke und Selbstwahrnehmung über den 
Schulabschluss bis hin zum beruflichen Einstieg teils 
über Jahre begleitet und unterstützt.

DIE ZIELGRUPPE 
Motivierte Schüler*innen an Münchner Mittelschulen.
Alter: ca. 13 – 21 Jahre 

	 DARUM GEHT'S
•	 Persönlichkeit entwickeln und stärken.
•	 Potenziale erkennen und nutzen.
•	 Vorbilder kennenlernen: Bei uns sind Vorbilder
	 keine Popstars, sondern Menschen mit interes-		
	 santen Lebensgeschichten, Ambitionen, Werten 		
	 und Visionen. 
•	 Chancen wahrnehmen und ergreifen.
•	 Konkrete Vorbereitung auf das Berufsleben mit 
	 Bewerbungstraining und Coaching.
•	 Vermittlung von Praktika und beruflichem 
	 Netzwerk.
•	 Hilfe bei Ausbildungssuche, schulischen Weiter-
	 bildungsmöglichkeiten und Berufseinstieg.
•	 Individuelle 1-zu-1-Unterstützung durch 
	 Mentoring.
•	 Aufbau von Fähigkeiten, um den eigenen 
	 Lebensweg positiv und optimistisch gestalten 
	 zu können.
•	 Langfristige und nachhaltige Begleitung von 		
	 jungen Menschen in ein selbstbestimmtes Leben.
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IM ÜBERBLICK

NO LIMITS! 
ENTDECKE DEINE CHANCEN 
(MODUL 1)

FOKUS: 
PERSÖNLICHKEITS-
ENTWICKLUNG 

	 ABLAUF 
•	Zusammenarbeit mit Mittelschulen in Partnerschaft
•	Große Motivationsveranstaltung als Auftakt zum 
	 Bewerbungsprozess
•	Bewerbung von Jugendlichen aus den Klassen 7 – 10
•	Gemeinsames Wochenende 
•	Wöchentliche Workshops über 8 Monate in festen 
	 Gruppen und mit Workshopleiter*innen, z. B. zu den 
	 Themen Potenzialtraining, Persönlichkeitsentwicklung 
	 und Berufsfelder. Gemeinsame Besuche in Unternehmen 
	 und Austausch mit Vorbildern
•	Große Abschlussveranstaltung: Präsentation von 
	 Lernerfolgen und Entwicklungen

	 ABLAUF 
•	Bewerbung für die Teilnehmer*innen aus NO LIMITS! 	
	 ENTDECKE DEINE CHANCEN (Modul 1)
•	Thematische Entwicklung von der eigenen Fokussierung
	 über Erstellung von Bewerbungsunterlagen, Vorbereitung 	
	 von Bewerbungsgesprächen bis hin zu Praktika und 
	 beruflicher Netzwerkarbeit
•	Abschlusspräsentation und Erfahrungsbericht 

NO LIMITS! 
NUTZE DEINE CHANCEN 
(MODUL 2)

FOKUS: 
KONKRETE 
BERUFLICHE/
AKADEMISCHE 
ENTWICKLUNG

	 ABLAUF 
•	Konkrete, bedarfsgerechte und individuelle 
	 Förderung
•	Unterstützung bei der Suche von Ausbildungsplätzen 	
	 oder Weiterbildungsmöglichkeiten
•	1-zu-1-Mentoring und Coaching
•	Beratung und Hilfe bei Fragen während der Ausbildung 	
	 und in den ersten Arbeitsjahren
•	Bereitstellung des DEIN MÜNCHEN-Netzwerks 

NO LIMITS! LEBEN 
(MODUL 3)

FOKUS: 
LANGFRISTIGE 
BEGLEITUNG ZUR 
PERSÖNLICHEN 
SELBSTSTÄNDIGKEIT

	 INDIVIDUELLE WIRKUNG
•	Entwicklung und Stärkung der individuellen Persönlichkeit
•	Aufbau von Fähigkeiten zur selbstwirksamen, positiven Gestaltung 		
	 des eigenen Lebenswegs 
•	Vorbereitung auf schulische/akademische/berufliche Situationen 		
	 und Herausforderungen
•	Erkennen und Wahrnehmen von Perspektiven und Chancen 
	 für das eigene Leben
•	Individuelle Unterstützung und nachhaltige Begleitung 
•	Nutzung des DEIN MÜNCHEN-Netzwerks für berufliche 
	 Weiterentwicklung 

	 INSTITUTIONELLE WIRKUNG 
•	Entlastung von Schulen und sozialen Einrichtungen 
•	Unterstützung im Bereich Ausbildungs- und Arbeitsvermittlung 
•	Beitrag zur verbesserten Interaktion zwischen Individuum und 		
	 sozialen/pädagogischen Einrichtungen 

	 GESELLSCHAFTLICHE WIRKUNG
•	Steigerung der Sichtbarkeit der Problemlage benachteiligter 
	 junger Menschen
•	Beitrag zur Aufrechterhaltung gesellschaftlicher Funktionalität
•	Verminderung gesellschaftlicher Folgekosten durch Bekämpfung 		
	 negativer Langzeitfolgen der Pandemie

WIRKUNG X 3 
 



„NO LIMITS! NUTZE DEINE CHANCEN war wirklich 
sehr cool. Allgemein eine super Zeit. Wir konnten 
sehr viel Neues lernen. Besonders über Bewerbungen 
und wie man das macht. Und wir haben viel erfahren 
über neue Firmen und Jobs, die ich so gar nicht auf 
dem Radar hatte. Toll war auch, dass so viele Men-
schen aus verschiedenen Bereichen zu uns gekom-
men sind. Und nur wegen uns, damit wir unseren 
Weg für die Zukunft finden.“ Milan, 14

ENTDECKE DEINE 
CHANCEN  

NUTZE DEINE 
CHANCEN „NO LIMITS! hat so Spaß gemacht! Mit all den neuen 

Leuten und Workshops hab ich jetzt besser verstanden, 
was Gemeinschaft ist. Ich habe darüber wirklich voll viel 
gelernt, also auch wie man miteinander umgeht. Unsere 
NO LIMITS!-Gruppe ist ja auch eine Gemeinschaft. 
Da schaut man aufeinander, hat Respekt. Auch wenn die 
Leute in der Gruppe anders als man selbst sind.“ Delia, 15

35



LEBEN

„DEIN MÜNCHEN hat meine Sicht verändert. 
Also in dem Sinne, dass ich nicht komplett 
alleine bin und immer auf sie zählen kann. Egal, 
ob ich jemanden einfach zum Reden brauche, 
Nachhilfe brauche oder zum Beispiel einen 
Praktikumsplatz suche. Man kann sich einfach 
immer auf die Leute von DEIN MÜNCHEN 
verlassen, dort kriegt man immer Hilfe!“ Nina, 16

DEIN MÜNCHEN-Street Art 
am Isarring

37
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Teilnehmerin Narges, 16 (10. Klasse) erzählt
von ihren Erfahrungen in der High-Tech 
Werkstatt MakerSpace im Rahmen von 
NO LIMITS! NUTZE DEINE CHANCEN, 
dem 2. Modul unseres Programms. 

Was hast du davor über technische Berufe 
gedacht?

Narges: „Also wenn ich ehrlich bin, habe ich nichts 
davon gehalten. Ich habe mich nicht so mit dem 
Thema befasst. Aber jetzt, wo es mir beigebracht 
wurde, hat es mich schon interessiert.“ 

Hat sich deine Einstellung zu diesen Berufen 
verändert?

Narges: „Ja. Ich habe keine Vorurteile mehr. Also, 
am Anfang dachte ich, es wird langweilig. Dass 
man immer dasselbe macht. Aber es war genau das 
Gegenteil. Man macht immer mal wieder was Neues. 
Man arbeitet mit neuen Leuten und macht viele ver-
schiedene Sachen.“ 

Was waren deine ersten Eindrücke zum 
MakerSpace?

Narges: „Ganz am Anfang, wo ich in den MakerSpace 
reingekommen bin, dachte ich, es wird voll lang-
weilig, weil ich nur so Maschinen gesehen habe, die 
ich nicht kenne. Aber dann wurde uns alles vor-
gestellt und es hat mich interessiert. Ja, ich glaube, 
man hat es mir auch angemerkt.“ 

Gab es einen Moment, der dir besonders im 
Kopf geblieben ist?

Narges: „Ja, auf jeden Fall. Als ich programmiert 
habe, auf dem Computer. Also, es gab so verschie-
dene Programme, da musstest du auswählen und 
dann konntest du dein Bild auswählen und es 
einfügen. Das hat mich fasziniert.
Ich habe online eine Blume gefunden. Die haben 
wir gespeichert und im Lasercutter mit dem Stick 
eingefügt und dann gelasert. Was ich auch sehr 
interessant fand, war, dass wir etwas zeichnen 
konnten und dann konnten wir einen Sticker 
daraus machen.“ 

Was hat dir am meisten Spaß gemacht?

Narges: „Tatsächlich der Lasercutter. Ich hatte 
durch NO LIMITS! ENTDECKE DEINE CHANCEN 
schon ein bisschen Erfahrung. Da kannte ich mich 
schon aus und wusste, was ich machen muss.“ 

Kannst du dir jetzt vorstellen später in einem
technisch/handwerklichen Bereich zu arbeiten?

Narges: „Tatsächlich schon. Ich bin eine Person, 
die Abwechslung braucht, immer mal wieder. 
Und in der Technik, glaube ich, hat man 
Abwechslung.“ 

Hat dich die Zeit in der MakerSpace-Werkstatt 
auf neue Ideen gebracht?

Narges: „Also, ich weiß ja, dass ich mein Abitur 
machen will, aber ich wusste nicht, in welche 
Richtung ich gehen will. Jetzt hat mich das mit 
Technik ehrlich angesprochen.“ 

Wir danken Narges für das offene Gespräch! 

*	Narges hat keine Fotoerlaubnis und 
	 ist deshalb nicht auf Fotos zu sehen.

 
NUTZE DEINE CHANCEN
„Das mit Technik hat mich 
ehrlich angesprochen.“
Interview mit Narges
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WIR STÄRKEN 
ZUKUNFTS-
KOMPETENZEN, 
VERMITTELN 
WISSEN UND 
ÖFFNEN TÜREN.

41



43

03

STARK DURCHS LEBEN 
MIT 
Unsere Stadt ist unsere Heimat. Sie ist der Raum für ein 

Gemeinschaftsleben mit vielen schönen Momenten und 

Möglichkeiten als Grundlage für eine selbstbewusste 

und positive Entwicklung. Nehmen wir alle Kinder mit!

DIE PROBLEMSTELLUNG 
Viele junge Menschen werden schon früh auf-
grund ihrer sozialen und finanziellen Herkunft 
von Integration und Teilhabe am Stadtleben aus-
geschlossen. Die Mitgliedschaft in einem Sport-
verein, das Erlernen eines Instruments oder der 
Besuch eines Konzerts etwa ist für viele aufgrund 
ihrer Lebenssituation unmöglich. LET’S GO! 
bietet einen unkomplizierten und offenen Zugang 
zu Angeboten in den Bereichen Bildung, Kultur 
und Sport, um jungen Menschen Optionen auf-
zuzeigen, Interessen zu entwickeln, Motivation zu 
wecken und Teil einer Gemeinschaft zu werden. 
Und all das, ohne durch Hürden wie eine fehlende
Finanzierung ausgebremst zu werden.

DIE ZIELGRUPPE 
Finanziell und sozial benachteiligte Kinder und 
Jugendliche, die wenig bis keinen Zugang zu 
Integration und Teilhabe am städtischen Leben 
haben.
Alter: ca. 12 – 21 Jahre

	 DARUM GEHT’S
• 	Ermöglichung des ersten Schrittes zur aktiven 	
	 Teilhabe am gesellschaftlichen Leben durch 
	 niedrigschwelligen Einstieg. 
• 	Identifikation mit der Gesellschaft und das 
	 Erleben von Zugehörigkeit.
• 	Vermittlung eines Grundverständnisses von 
	 Werten, Ethik und Moral.
•	 Ermöglichung individueller Förderung und 
	 Interessenentwicklung ohne Druck durch flexible 	
	 Bausteine in den Bereichen Bildung, Kultur und 		
	 Sport.
• 	Gezielte Unterstützung zu Bedarfslagen in den 	
	 Bereichen mentale Stärke durch Bewegung, 		
	 Nachhilfe, Lerncoaching, Resilienzaufbau und 		
	 Umgang mit Krisen.

Im Sinne der positiven Psychologie agiert DEIN 
MÜNCHEN als verlässlicher Ansprechpartner 
für die Teilnehmer*innen und begleitet junge 
Menschen oft über Jahre auf dem Weg in das 
Erwachsenenleben.

BILDUNG ÄNDERT ALLES! 
KULTUR VERBINDET! 
SPORT MACHT STARK!
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IM ÜBERBLICK

KONTINUIERLICHE PROJEKTE

AUS DEN BEREICHEN
KÖRPERLICHE UND MENTALE
GESUNDHEIT, SPORT, 
UMWELT UND NATUR, 
KUNST & KREATIVITÄT
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•	Lerncoaching/schulische 
	 Unterstützung
•	Theatergruppe
•	Ernährungs- & Koch-Workshops
•	Musikunterricht
•	Konzertbesuche
•	Tanz
•	Fußball
•	Boxen
•	Wanderungen
	 u. v. m.

•	Tages- & Mehrtagesausflüge
	 außerhalb Münchens
•	Naturerfahrungen
•	exklusive Kinoevents & Konzerte
•	Sportevents
	 u. v. m.

FERIENCAMPS & EVENTS

RAUS AUS DEM 
ALLTAG UND 
INTENSIVIERUNG 
DER PROJEKT-
SCHWERPUNKTE 
DURCH GEMEIN-
SCHAFTSERLEBNISSE

•	Orientierung schaffen
•	Wissen vermitteln
•	Perspektivwechsel vermitteln
•	Expert*innentipps
•	Junge Menschen erzählen 
	 ihre Geschichte
•	Vorbilder kennenlernen

PODCAST MOVING MINDS

THEMEN, DIE JUNGE 
MENSCHEN BEWEGEN

BILDUNG   •   KULTUR   •   SPORT

	 INDIVIDUELLE WIRKUNG
•	Wiederkehrende Lebenslust und Steigerung des Selbstwertgefühls
•	Überwindung von Ängsten
•	Verbesserung körperlicher und geistiger Gesundheit
•	Verbesserung schulischer Leistungsfähigkeit 
•	Steigerung der Selbstwirksamkeit 

	 INSTITUTIONELLE WIRKUNG 
•	Entlastung von Mittelschulen und Notunterkünften für 
	 wohnungslose Menschen
•	Unterstützung von Lehrer*innen und Erzieher*innen durch 
	 für die Problemlage qualifizierte Fachkräfte 
•	Verbesserung des allgemeinen Stimmungsbildes in Institutionen
•	Verringerung von Gewalttaten und Mobbing

	 GESELLSCHAFTLICHE WIRKUNG
•	Steigerung der Sichtbarkeit der Problemlage benachteiligter 
	 junger Menschen
•	Beitrag zur Aufrechterhaltung gesellschaftlicher Funktionalität
•	Verminderung gesellschaftlicher Folgekosten durch Bekämpfung 		
	 negativer Langzeitfolgen der Pandemie

WIRKUNG X 3 



BILDUNG 
ÄNDERT 
ALLES!

„Ich war beim Lerncoaching, das war voll gut. Der Druck 
ist schon extrem in der Schule, vor allem in Mathe bei mir. 
Jetzt weiß ich, wie ich das für mich besser lernen kann 
und was es alles für andere Methoden gibt. Also nicht nur
Auswendiglernen, das kann ich nämlich irgendwie nicht 
so gut. Jetzt verteile ich den Stoff auf mehrere Tage, das 
hilft auch gegen den Stress. Ich weiß aber jetzt auch, 
wie ich schneller lernen kann.“ Liam, 13

KULTUR 
VERBINDET! 

„Ich liebe es Musik zu machen! Im Workshop 
haben wir alle selbst Texte geschrieben, so die 
eigene persönliche Geschichte. Daraus wurde dann 
unser Song, weil von jedem ist was dabei im Text. 
Und dann haben wir unseren Song aufgenommen, 
in einem echten Tonstudio. Das hat so viel Spaß 
gemacht, so mit allem, Kopfhörer und Mikros, voll 
wie die Profis.“ Maya, 15 

47



49

SPORT 
MACHT 
STARK!

„Einige von uns wollten am Anfang gar nicht auf den 
Korb werfen, weil sie gedacht haben, ich treff sowieso 
nicht. Aber dann haben wir uns in Mannschaften 
eingeteilt und uns gegenseitig angefeuert. Da ging 
es gar nicht wirklich ums Treffen oder Gewinnen. 
Sondern, dass man es probiert. Zusammen hat das 
dann voll Spaß gemacht, war echt nice.“ Tim, 14
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UNSER
THEATERPROJEKT 

„Alle haben den Wunsch 
    nach ein bisschen Glück.“ 

13. & 14.02.25  19.00 Uhr   
Theater:  Pasinger Fabrik
August-Exter-Straße 1 · 81245 München

Förderer: 
Beisheim Stiftung
Johanna Apitz-Koch Stiftung
Klett-Stiftung
LEGO GmbH
Rotary München-Königsplatz Gemeindienste e. V.
The Walt Disney Company (Germany) GmbH

Tickets

Unser Theaterprojekt ermöglicht nicht nur Raum 
für Kreativität, Ideen und Ausdruck, sondern ist 
auch eine feste Anlaufstelle im Leben unserer 
jugendlichen Teilnehmer*innen. Immer montags 
erschaffen sie mit Theaterpädagogin Friederike 
Wilhelmi kreatives Theater. Montags ist aber auch 
der Tag, an dem die Jugendlichen ihre Freund*innen 
aus der Gruppe sehen, gemeinsam essen und sich 
austauschen. 

Bei uns geht Theater anders: Anstelle eines vor-
gegebenen Textes aus dem Dramenkanon über-
nehmen die Jugendlichen selbst die Rollen der 
Autor*innen. Szenen und Text entwickeln sie
ausschließlich durch die Methodik der Impro-
visation, die unseren Teilnehmer*innen viel Raum 
für die Fokussierung auf Thema und Botschaft 
ihres Stücks gibt. Diese Methodik spiegelt auch 
hier den Ansatz von DEIN MÜNCHEN wider, 
jungen Menschen eine Stimme für ihre Anliegen 
zu geben und dies – hier im Kontext einer 
künstlerischen Darbietung – offen nach außen 
tragen zu können. 

Darum ging’s in 
MENSCHSEIN FÜR ANFÄNGER: 
Was wäre, wenn eine Gruppe Außerirdischer 
auf eine rätselhafte Quelle stößt, die von einem 
seltsamen Wesen berichtet – einem Wesen, das 
einst den blauen Planeten beherrschte? Wer 
oder was war er, dieser Mensch? Warum lacht 
er, streitet und versöhnt sich? Wieso erfindet er 
z. B. eine Fee, die Zähne sammelt oder einen 
Hasen, der Eier versteckt? Anhand von anfänger-
tauglichen Einheiten erfuhr das Publikum die 
großen und kleinen Paradoxe des Menschseins 
und erlebte einen völlig neuen Blick auf das, was
uns als Menschen ausmacht. 

Bei beiden Aufführungen im Februar 2025 gaben 
die jugendlichen Schauspieler*innen auf der Bühne 
einfach alles: in der Darstellung, in den eigens 
einstudierten Choreografien und im Gesang. Sie 
spielten mit so viel Authentizität, Überzeugung, 
Kreativität und Einsatz, dass das Publikum regel-
mäßig den Atem anhielt. Ein voller Erfolg! 

Nach einer kurzen Pause ging es bereits weiter 
mit dem nächsten Stück, „FAKE OR REAL?“, 
das im April 2026 auf die Bühne gebracht wurde. 

„Alle haben den Wunsch 
nach ein bisschen Glück.“
MENSCHSEIN FÜR ANFÄNGER 

Ausverkauft und minutenlange 
Standing Ovations an beiden Tagen! 
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„ICH GLAUB, DAS 
WAREN DIE SCHÖNSTEN 
TAGE MEINES LEBENS.“  Lara, 14

Durch kreative Workshopformate, achtsame Refle-
xionsrunden, naturnahe Erlebnisse und Bewegung 
erschaffen wir einen geschützten Raum, in dem 
Jugendliche sich mit ihren Gedanken, Gefühlen und 
Herausforderungen auseinandersetzen können. Sie 
lernen über Ängste zu sprechen, Stress zu erkennen 
und gesunde Wege im Umgang mit Belastungen zu 
finden.

So viele junge Menschen wie noch nie leiden unter 
psychischen Belastungen, was nicht nur individuell, 
sondern auch übergreifend für unsere Gesellschaft 
große Probleme darstellt. Der Alltag ist für viele 
unserer Jugendlichen besonders anstrengend. Sie 
müssen sich häufig neben ihren eigenen Themen um 
familiäre Belange kümmern. Finanzielle Engpässe 
sowie soziale Herausforderungen tragen oftmals zu 
einer weiteren Verschlimmerung der Situation bei. 
Die Hürden zur Annahme möglicher Hilfsangebote 
sind aufgrund diverser Gründe, wie z. B. Scham, für 
unsere Zielgruppe bedeutend höher. Dazu kommen 
geringe Abwechslung im Alltag und wenig Bewe-
gung: Ein schwieriger Mix, der für junge Menschen 
zu einer grundlegenden Überforderung führen kann. 

Hier wirken wir aktiv und präventiv mit unseren 
Feriencamps dagegen! 2025 konnten wir fünf Feri-
encamps im Kinderhaus Villa K am Starnberger See 
durchführen. In einem vielseitigen Programm wid-
meten wir uns mit den Jugendlichen der mentalen 
und körperlichen Gesundheit auf altersgemäße, ab-
wechslungsreiche Weise außerhalb ihres gewohnten 
Umfelds, was die Offenheit für neue Perspektiven 
fördert. Die ländliche Lage und die direkte Nähe zum 
See waren für viele Jugendliche eine komplett neue, 
positive Erfahrung mit dem „Draußensein“. 

„Ich hab jetzt gecheckt, dass es 
voll den Unterschied macht, 
was man isst und auch wann man isst.“ 
Luca, 15 

„Ich habe gelernt, wie ich mich 
wieder entspannen kann, wenn ich 
gestresst bin, vor allem mit Schule 
und so.“ Nayla, 16
 

„Die Woche hat mir so Druck 
genommen, war voll gut und 
mit den anderen abhängen 
war safe nice.“ Remy, 14 

„Im Camp haben wir über Angst 
geredet und was das mit dir tut. 
Jetzt weiß ich auch, wie ich mich 
ruhiger machen kann.“ Felix, 16

„Es war voll gut in der Gruppe 
so mit allen über Gefühle zu sprechen. So 
ganz ehrlich, das hab ich vorher 
noch nie gemacht.“ Alessia, 15

EIN BOOSTER FÜR KOPF, 
HERZ UND PHYSIS: 
UNSERE FERIENCAMPS

Unsere Workshopformate variieren und drehen
sich z. B. um gesunde Ernährung, Fragen, wie 
„Was gehört zu einem gesunden Leben?“, 
erlebnispädagogische Angebote und viel 
Bewegung. Der Fokus unseres Sommerferien-
camps z. B. wurde erneut auf Schwimmen und 
Stand-Up-Paddling, eingebettet in die Thematik 
der mentalen und physischen Gesundheit, gelegt. 
Viele junge Menschen können weder schwimmen 
noch sich sicher im Wasser bewegen, obwohl es 
für sie zu einem erfüllten Sommererlebnis dazu- 
gehört. Durch diesen Widerspruch fühlen sie sich 
ausgegrenzt. Mit einer grundlegenden Einführung 
und vielen praktischen (Schwimm-) Übungen 
gelang es z. B. allen Teilnehmenden, sich mit dem 
nötigen Respekt und Wissen auf ein SUP-Board 
zu trauen oder sogar gemeinsam auf einem Board 
zu paddeln. 
Unsere Workshops in Kombination mit unter-
schiedlichsten Gemeinschaftserlebnissen schärfen 
die Wahrnehmung für das eigene Wohlbefinden 
sowie die Wichtigkeit von Gemeinschaft und 
lassen Freundschaften wachsen.  Und sie zeigen 
den Jugendlichen: Mentale Gesundheit ist nichts 
Abstraktes, sondern etwas, was uns alle angeht. 
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MINDS FOR
TOMORROW

„Wer eine Perspektive hat, 
bleibt nicht Zuschauer*in. 
Wer eine Perspektive hat, wird aktiv, 
motiviert und Gestalter*in.“ 
Mara Bertling
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VON RESIGNATION …
Zukunftsängste, Pessimismus, Perspektivlosigkeit 
und Vereinsamung nehmen in unserer Gesellschaft 
spürbar zu – insbesondere unter Jugendlichen 
aus prekären Verhältnissen. 

Diese Entwicklungen beeinträchtigen nicht nur die 
Potenzialentfaltung einer ganzen Generation, sie 
gefährden auch den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und unsere gemeinsame Zukunft. 

… ZU #MUTAUFZUKUNFT
Mit MINDS FOR TOMORROW setzen wir einen 
neuen Trend.
Mit sichtbaren Events, Impulsen und Aktionen sowie 
mit interaktiven Formaten und kreativen Workshops 
machen inspirierende Role Models benachteiligten 
Jugendlichen sowie der Münchner Stadtgesellschaft 
#MUTAUFZUKUNFT.

Sie zeigen: Zuversicht lohnt sich und eine positive 
Zukunft ist möglich und gestaltbar – schwierigen 
Ausgangsbedingungen und pessimistischer Grund-
stimmung zum Trotz. 
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MINDS FOR TOMORROW 
UNSER NEUES 
EVENTFORMAT FÜR EIN 
POSITIVES FUTURE MINDSET

WOLLEN SIE ZUKUNFT 
GESTALTEN? MACHEN SIE MIT! 

Mit MINDS FOR TOMORROW wollen wir ein öffentliches Event- und Beteiligungsformat 
schaffen, das Perspektiven für junge Menschen erlebbar macht und einen neuen, wichtigen 
gesellschaftlichen Impuls für unsere Stadt setzt. Für München! 

In einer Zeit multipler Krisen, digitaler Überforderung und wachsender Polarisierung erleben 
viele Jugendliche, insbesondere aus benachteiligten Lebenslagen, ein lähmendes Gefühl von 
Bedeutungslosigkeit und Ohnmacht.

Dabei mangelt es nicht an Talenten, sondern an Perspektiven, positiven Vorbildern, echten 
Beteiligungsmöglichkeiten und dem Gefühl, zugehörig und auch wirksam zu sein. 

Genau hier soll unser neues Format MINDS FOR TOMORROW ansetzen. 

Die Weltlage können wir nicht verändern: Aber wir können verändern, wie junge Menschen
ihr Verhältnis zur Zukunft und Gemeinschaft erleben und neuen Mut und Motivation schöpfen 
können. Zukunft ist kein abstraktes Wort. Zukunft beginnt dort, wo Perspektive entsteht. 
   
Wir möchten Situationen, Bühnen und Plattformen schaffen, wo junge Menschen eine Stimme 
haben. Vorbilder dorthin bringen, wo Orientierung fehlt. Impulse setzen, die überraschen und 
neugierig machen. Inspiration mit konkreten Chancen und Möglichkeiten verbinden.

Unser Fokus liegt dabei auf der Aktivierung eines positiven, zuversichtlichen Zukunfts-
bewusstseins – einem Future Mindset – mit der inneren Überzeugung, dass die eigene Zukunft 
gestaltbar ist und das eigene Handeln gesellschaftliche Relevanz besitzt.

Werden Sie Partner! Setzen Sie mit uns 
ein starkes Zeichen für junge Menschen 
und die Zukunft unserer Stadt. 
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„THEATER HAT MIR BEIGEBRACHT, 
MUTIG ZU SEIN.“ 
Interview mit Erdinch Was gefällt dir besonders am Theater und 

der Theatergruppe? 

Erdinch: „Also ich hab vorher in meinem Leben noch 
nie Theater gemacht. Erst durch DEIN MÜNCHEN, 
das hat mich mein neues Hobby sozusagen ent-
decken lassen. Die zwei Jahre waren sehr toll. Wir 
haben nicht nur ein Stück entwickelt, sondern wir 
wurden auch eine Familie. Weil wir sind halt alle 
irgendwie gleich im Kopf. Ich weiß nicht, wie ich 
das erklären soll, aber wir haben irgendwie alle 
die gleichen Gehirne. Nur wir sind in verschiedenen 
Körpern (lacht). Wir denken alle irgendwie gleich, 
wir streiten, wir lachen. Wir improvisieren zusam-
men und manchmal haben wir die gleichen Ideen. 
Und einer wirft das dann raus und ich wollte das 
Gleiche gerade sagen.“

Wer bist du und was machst du?

„Ich bin Erdinch. Ich bin 17 Jahre alt. Ich besuche 
derzeit die Wirtschaftsschule. Ich bin seit einigen 
Jahren bei DEIN MÜNCHEN und mache viele 
Sachen, wie zum Beispiel Theater. Aber ich habe 
mit NO LIMITS! angefangen.“

Du bist seit zwei Jahren sehr aktiv bei der 
Theatergruppe, das war jetzt deine zweite 
Aufführung. Wie kamst du dazu? 

Erdinch: „Am Ende von NO LIMITS! wurde mir 
von meiner Workshopleiterin das Theater vor-
geschlagen. Ich wollte schon immer mal Schauspiel 
machen. Ich habe das seit Kindheit, glaube ich, 
geliebt. Zuerst war ich ein bisschen schüchtern. 
Aber ich bin trotzdem hingegangen. Dann war da 
(die Theaterpädagogin) Frieda und bei ihr war ich 
irgendwie nicht schüchtern. Bei ihr und beim 
Theater, da konnte ich einfach mein Herz öffnen 
und dadurch wurde ich dann auch mit der Gruppe 
sehr eng, also echt mit allen. Wir sind total eng 
zusammengewachsen.“ 

„Wir denken alle irgendwie 
gleich, wir streiten, wir lachen. 
Wir improvisieren zusammen 
und manchmal haben wir die 
gleichen Ideen.“

60

Wie hat dich das Theaterspielen beeinflusst? 

Erdinch: „Ich war schüchtern und zurückhaltend. 
Und Theater zu spielen, so andere Emotionen 
fühlen zu können, hat mich viel selbstbewusster 
gemacht. Es hat mir vieles Neues beigebracht. 
Wie frei zu sprechen. Ich merke das auch, z. B. 
in der Schule. Bei Präsentationen oder bei münd-
lichen Sachen kriege ich immer eine Eins, egal 
welches Fach außer Englisch (lacht). 
Aber auch in meinem Leben. Wenn ich jetzt 
irgendwas präsentieren muss, zum Beispiel bei 
DEIN MÜNCHEN. Dann kann ich das einfach frei 
machen. Theater hat mir beigebracht, mutig zu 
sein. Wie jetzt zum Beispiel mein neuer Haar-
schnitt (zeigt grinsend auf sein sehr kurzes Haar). 
Spaß. Wir, also nicht nur ich, sind viel mutiger 
geworden dadurch. Und die Gruppe hat mir 
Freundschaft beigebracht. Also wie man Freund-
schaften schließt und wie man mit Leuten 
kommunizieren kann.“

Du hast dich entschieden weiter in der 
Theatergruppe zu bleiben. Warum? 

Erdinch: „Ich liebe Theater über alles. Ich wollte 
sogar vielleicht dieses Jahr aufhören wegen 
Prüfungen, weil es zu viel wird. Aber ich kann 
nicht mehr ohne. Mir würde sonst irgendwas 
bei mir fehlen. Theater hat mein Leben verändert. 
Ich habe dadurch selbst entdeckt, wer ich eigent-
lich bin, was ich bin und wie. Was ich mag. Also 
das, was wichtig ist. Weil mein Vater wollte 
zum Beispiel, dass ich Fußballer werde. Theater 
ist kein so gewöhnliches Hobby, also nicht so 
typisch wie Fußball. Er ist jetzt stolz auf mich. 
Wie meine Mutter genauso. Meine anderen 
Brüder haben andere Interessen, die spielen zum 
Beispiel Fußball. Ich war nicht so der diejenige, 
der Fußball gespielt hat. Ich war immer kreativ, 
aber ich habe es nie so ausdrücken können. 
Jetzt schon, ich liebe es einfach. Irgendwann 
gewinnen wir noch einen Oscar (lacht).“ 

Wie fühlt sich der Schlussapplaus auf der 
Bühne für dich an?

Erdinch: „Ich fühle Stolz. Ich fühle Freude. Volle 
Emotion. Ich bin glücklich. Und ich weiß, dass 
ich dann auch noch eine Erinnerung in meinem 
Kopf habe. Und das ist etwas sehr Schönes. 
Tatsächlich. Weil auf der Bühne zu stehen, ist 
nicht nur einfach irgendwas zu sagen, sondern 
Menschen zu zeigen, was sie vielleicht genauso 
denken oder fühlen, das ist toll.“

Erdinch, 17, bei DEIN MÜNCHEN seit 2023.
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Was heißt Mut auf Zukunft für dich? 

Erdinch: „Das heißt, dass wir mutig sein sollen. 
Weil wir gut sind. Egal, ob wir zum Beispiel 
jetzt Steine auf dem Weg haben oder Probleme 
haben, wir müssen trotzdem mutig bleiben. 
Ja, ich finde das gut, egal was, man kann immer sein 
Leben ändern und auf jeden Fall immer 
weiterentwickeln. Wenn man auch etwas 
Schlimmes gemacht hat oder so oder irgendwie 
nicht weiterkann. Man kann immer einen zweiten 
Weg finden und das zeigt DEIN MÜNCHEN, 
das finde ich auch richtig stark.“

Wie fühlt sich DEIN MÜNCHEN für dich an? 

Erdinch: „Zweites Zuhause, würde ich sagen. 
Freundschaften. Familienfreundschaften sozusagen. 
Viele Leute, zum Beispiel auch vom Theater, sind 
auch da. Und „Mut auf Zukunft“ kommt direkt in 
meinem Kopf. Und natürlich die Jugendbotschafter.“

Gibt es noch etwas, was du bei DEIN MÜNCHEN 
gelernt hast? Gab es Situationen, die etwas mit 
dir gemacht haben? 

Erdinch: „Man soll keine Angst haben. Man sollte 
einfach mutig sein. Man sollte sich ausprobieren. 
Und da hat mir auch DEIN MÜNCHEN persönlich 
sehr viel gebracht. Ich erinnere mich noch ans Skaten 
zum Beispiel. Ich bin, glaube ich, tausendmal runter-
gefallen. Aber Rebecca (Leitung YOUNG EXPERTS) 
meinte, du schaffst das, steh auf und probiere. Und 
dann plötzlich konnte ich ein bisschen, vielleicht ein 
paar Meter wirklich skaten. Und dann habe ich mich 
so gut gefühlt. Da war so eine Brücke, wo wir mit 
dem Skateboard rutschen mussten, da hatte ich auch 
ein bisschen Angst und Nervosität in meinem Körper. 
Aber zum Glück waren wir gut gesichert. Dann habe 
ich es einfach gemacht. Dann bin ich hingefallen, 
vor allen Leuten, aber ich war ja nicht der Einzige, 
der hinfällt. Und dann habe ich es einfach noch mal 
gemacht und beim vierten Mal habe ich es geschafft, 
ohne zu fallen. Das war ein tolles Erlebnis. Das hat 
mich mich stark fühlen lassen.“

Erdinch, du bist seit zwei Jahren auch
Jugendbotschafter. Warum wolltest du dich 
bei DEIN MÜNCHEN engagieren? 

Erdinch: „DEIN MÜNCHEN ist was sehr Tolles, 
was viele Jugendliche zusammenbringt und uns 
weiter unterstützt. Und ich wollte einfach als 
Dankeschön DEIN MÜNCHEN unterstützen. 
Viele Jugendliche ändern sich dadurch, finden 
den richtigen, guten Weg. Sie bekommen eine 
andere Perspektive, sag ich mal, die haben einen 
anderen, einen guten Blick auf ihr Leben. So 
wie ich auch. Und alle die nicht mitmachen, die 
verpassen vieles. Stimmt wirklich! Als Jugend-
botschafter lerne ich immer weiter. Wir treffen 
neue Leute, wir reden mit Sponsoren usw. und 
das hilft auch mir sehr viel.“

Was möchtest du anderen Jugendlichen zeigen? 

Erdinch: „Als Jugendbotschafter zeige ich anderen
Jugendlichen, dass man an sich was ändern 
kann. Ich kann ihnen helfen und zeigen, dass 
DEIN MÜNCHEN was Schönes und Gutes ist. 
Dass DEIN MÜNCHEN sie unterstützen kann, 
egal bei was. Und das ist mir wichtig, weil wir 
haben viele Jugendliche, die genau das brauchen! 
Die brauchen DEIN MÜNCHEN. Viele Jugend-
liche sind nämlich zurückhaltender, finanziell 
ist es schwierig, sie haben keine Freunde, manche 
sind sogar depressiv (nickt ernst).
Ich hab mich am Anfang oft gefragt: Wieso machen 
die von DEIN MÜNCHEN das für uns? Ich habe 
es inzwischen verstanden. Ihr macht das auch mit 
Liebe und auch wirklich nicht nur als Job, sondern 
mit Herz. Und dadurch bleibe ich auch als Jugend-
botschafter, auch für immer!“ 

„Viele Jugendliche sind nämlich 
zurückhaltender, finanziell ist es 
schwierig, sie haben keine Freunde, 
manche sind sogar depressiv.“

„Man soll keine Angst haben. 
Man sollte einfach mutig sein. 
Man sollte sich ausprobieren. 
Und da hat mir DEIN MÜNCHEN 
persönlich sehr viel gebracht.“

Was denkst du, ist das Wichtigste, was Leute 
über DEIN MÜNCHEN wissen sollten? 

Erdinch: „Ich würde sagen, dass es auf jeden Fall 
Jugendlichen sehr hilft. Dass es etwas Tolles ist. 
Dass wir alle dankbar sind, wenn wir Unterstützung 
bekommen. Ich würde sagen, DEIN MÜNCHEN 
hat viele Perspektiven und macht Mut.“

Wenn du jetzt Wünsche frei hättest, was wären 
deine Wünsche für DEIN MÜNCHEN? 

Erdinch: „Ich wünsche mir, dass DEIN MÜNCHEN 
immer größer wird und wir nicht nur in München 
sind, sondern auch in anderen Städten dazu. 
In ganz Deutschland vielleicht, damit auch andere 
Jugendliche die Chance haben, das zu nutzen. 
Und was ich mir noch wünschen würde, dass 
Theater nie aufhört.“

Und was wünschst du dir für dich und 
deine Zukunft? 

Erdinch: „Also, ich bleibe realistisch. Natürlich, dass 
ich meinen Abschluss schaffe. Und ich wünsche 
für meine Zukunft eine kleine Familie und vielleicht 
einen guten Job. Und ja, einfach nur Gesundheit, 
ist auch sehr wichtig.“

Wir danken Erdinch für das herzliche, 
persönliche Gespräch! 
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JUGENDBETEILIGUNG 
ALS ECHTE MITGESTALTUNG

Das Problem: Jugendlichen fehlt eine Stimme 
in unserer Gesellschaft

Jugendliche werden selten grundlegend einbezogen, wenn es um wichtige 
gesellschaftliche Fragen geht. Meist entscheiden Erwachsene über den Kopf 
von jungen Menschen hinweg, weil sie glauben, dass ihnen – gerade, wenn 
sie aus prekären, bildungsbenachteiligten Verhältnissen stammen – das 
Wissen und die Ressourcen fehlen, um sich konstruktiv in gesellschaftliche 
oder politische Belange einzubringen. 

UNSERE 
YOUNG 
EXPERTS

·	Was aber, wenn wir den jungen Menschen genau das geben? 

·	Wenn wir ihnen das Wissen, die Kompetenzen und die Ressourcen zur 
	 Verfügung stellen, damit sie selbst die Zukunft mitgestalten können? 
	 Schließlich sind sie die Erwachsenen von MORGEN. 

·	Warum also nicht gleich die Welt von HEUTE mitgestalten? 
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„Wir sind YOUNG EXPERTS bei DEIN MÜNCHEN, 
weil wir uns Veränderung wünschen, für uns 
und für andere. Aus eigener Erfahrung wissen wir, 
wie wichtig Unterstützung, Mut und Perspektive 
sind. Deshalb setzen wir uns mit Selbstvertrauen, 
Ehrlichkeit und Verantwortung für echte Teilhabe 
ein. Wir gestalten Programme mit, bringen unsere 
Stimme in Politik und Öffentlichkeit ein und 
zeigen, welches Potenzial in Jugendlichen steckt – 
jenseits von Vorurteilen und Stereotypen. 

Als Brücke zwischen Jugendlichen, Gesellschaft 
und Entscheidungsträger*innen kämpfen wir für 
mehr Gerechtigkeit, Sichtbarkeit und Veränderung.“ 

MISSION STATEMENT 
YOUNG EXPERTS
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Genau an dieser Stelle setzen wir mit unserer innovativen Form von Jugendbeteiligung an. 
Unsere neu gegründete Jugendabteilung YOUNG EXPERTS geht weit über die klassische, 
rein beratende Form der Partizipation junger Menschen hinaus. Sie wandelt Empowerment 
in strukturelle Mitgestaltung um, die im Kern unserer Organisation angesiedelt ist.

Fast 50 ehemalige Teilnehmende engagieren sich ehrenamtlich als YOUNG EXPERTS bei 
DEIN MÜNCHEN. Als Expert*innen dafür, wie Jugendliche arbeiten und wirken wollen, 
bestimmen sie bereits den Aufbau der Abteilung mit. In mehreren Phasen (gefüllt mit Work-
shops, Intensivwochenenden, Arbeitstreffen) haben sie gemeinsam mit uns und Expert*innen 
aus der Organisationspsychologie ihre eigene Abteilungsstruktur entworfen. In fünf Teams 
unterstützen sie unsere Arbeit und entwickeln eigene Ideen. 

Mit den YOUNG EXPERTS haben wir eine Form der Jugendbeteiligung geschaffen, 
die in dieser Form in Deutschland einzigartig ist.

Die ehrenamtlichen Jugendlichen im Gremium sind nicht nur Berater*innen und Botschafter*innen. 
Sie sind maßgeblich an der Gestaltung ihrer eigenen Arbeitsstrukturen und -felder beteiligt. 
Der Erfolg dieser Form von Beteiligung zeigt sich in der Verbindlichkeit und Nachhaltigkeit. 
Viele YOUNG EXPERTS bringen sich seit der Gründung des Gremiums der Jugendbotschafter*innen 
im Jahr 2018 für uns ein und werden nun leitende Positionen in der Jugendabteilung einnehmen. 

Die Grundlage für unser Beteiligungskonzept ist ein starkes Vertrauen in die Fähigkeiten 
unserer YOUNG EXPERTS sowie die Überzeugung, dass wir die Mitgestaltung durch 
junge Menschen für eine positive Zukunft dringend brauchen. Gerade in einer Zeit, in 
der die Solidarität schwindet und der demographische Wandel die jüngeren Generationen 
unter Druck setzt, ist es wichtig, junge Menschen dazu zu befähigen, sich einzubringen 
und einander zu unterstützen. 

Das kann nur gelingen, wenn man ihnen die dafür nötigen Räume schafft, in denen sie 
sich wirksam erleben können. Wenn man ihnen zutraut, Verantwortung für sich und 
andere zu übernehmen und wichtige Entscheidungen zu treffen. Wir geben ihnen auf 
drei Ebenen die Gelegenheit dazu: 

1.	Interne Mitgestaltung
Als Expert*innen ihrer eigenen Lebenswelt ist ihr Input in diesen Arbeitsbereichen 
eine wertvolle und einzigartige Ressource. Sie bringen ihre Perspektiven ein, beraten 
und gestalten unsere Arbeit aktiv mit. So helfen sie uns dabei, unsere Angebote und 
Programme noch stärker darauf zuzuschneiden, was die Jugendlichen aus unserer 
Zielgruppe bewegt. 

2.	Peer-to-Peer-Arbeit 
Die YOUNG EXPERTS stehen für positive Veränderungen: für unsere Stadt und eine 
Gesellschaft, in der Jugendliche als die aktiven Zukunftsgestalter*innen wahrgenommen 
werden, die sie sind. Mit hoher intrinsischer Motivation setzen sich die YOUNG EXPERTS 
dort ein, wo ihre Peers und sie betroffen sind: in den Schulen, der Stadt München und 
bundesweit. Als authentische Vorbilder gehen sie z. B. in die Schulen und zeigen anhand 
ihrer eigenen Geschichte, dass es sich lohnt, das eigene Leben in die Hand zu nehmen.

3.	Politische und gesellschaftliche Teilhabe
Zusammen mit uns sind die YOUNG EXPERTS Ideengeber*innen für eine Zukunft, die 
mehr Zusammenhalt und gegenseitige Rücksicht braucht. Sie beraten z. B. das Deutsche 
Jugendinstitut e. V. als Jugendteam im Rahmen des „Nationalen Aktionsplans für Kinder in
Deutschland“ und nehmen in diesem Kontext auch an Ausschüssen und Veranstaltungen 
der Bundesregierung teil. Als Interviewpartner*innen und Expert*innen sprechen sie 
mit Presse und Medien.

UNSERE LÖSUNG: 
STRUKTURELLE MITGESTALTUNG 

UNSER BETEILIGUNGSKONZEPT

STRUKTURELLE MITBESTIMMUNG & WIRKSAMKEIT

FUNDAMENT: ACADEMY (Qualifizierung & Empowerment)

SÄULE 1
Interne Mitgestaltung

Strategie & Beratung
der Organisation

Kommunikation &
Medienarbeit

operatives Tun
(z. B.  Co-Teaming)

Jugendbotschafter*innen
in Schulen

Vorstellung der
Angebote

glaubwürdige
Role Models

Stimme der Jugend
in der Öffentlichkeit

Beratung politischer
Akteure

DJI-Jugendteam
(Nationaler Aktionsplan)

SÄULE 2
Peer-to-Peer

SÄULE 3
Politische Teilhabe
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Dr. Rebecca Gutwald 
Leitung YOUNG EXPERTS

„Unsere YOUNG EXPERTS zeigen mir immer wieder, wie viel Potenzial in jungen 
Menschen steckt, wenn man ihnen Verantwortung überträgt und ihnen etwas 
zutraut. Besonders beeindruckt mich, wie sie sich in unseren Workshops weiterbilden 
und an sich arbeiten. Damit sind sie Vorbilder für alle jungen Teilnehmer*innen 
bei uns und packen immer gern mit an, z. B. bei NO LIMITS!, bei unseren Events oder 
Feriencamps. So machen sie mir Mut auf Zukunft, denn ich weiß, dass sie unsere 
Gesellschaft bereichern und positiv gestalten werden.“

Die Arbeit der Jugendabteilung lebt davon, dass die Jugendlichen ehrenamtlich
ihre Zeit und ihr Engagement einbringen. Unsere YOUNG EXPERTS erhalten eine 
vielfältige inhaltliche und methodische Ausbildung, die sie befähigt, ihre Rolle als 
Jugendbotschafter*innen und YOUNG EXPERTS wahrzunehmen. In Workshops, 
Trainings und Coachings bilden sie sich in drei Bereichen weiter, um ihre Aufgaben 
als Jugendbotschafter*in und Team-Player zu erfüllen.

1.	DEIN MÜNCHEN-Basics: Die YOUNG EXPERTS lernen die Organisations-
	 struktur und die Themen von DEIN MÜNCHEN fundiert kennen. 

2.	Soft Skills und Management: Zeit- und Projektmanagement, Kommunikation 
	 und Präsentieren sind unerlässliche Skills für die Arbeit an gemeinsamen 
	 Projekten und Aktionen. 

3.	Persönlichkeit und Gesellschaft: Sich selbst und die Welt verstehen ist ein wichtiger 	
	 Grundpfeiler, um sich für Chancengerechtigkeit und Teilhabe einzusetzen. 

Unsere YOUNG EXPERTS bekommen etwas, was in vielen Beteiligungsformaten fehlt: 
Zeit und Sicherheit. Bei uns erhalten sie einen Safe Space, in dessen Rahmen sie sich 
von den ersten Beiträgen zur Teamarbeit bis hin zu Speaker*innen und Teamleitungen 
entwickeln können. Da die Jugendabteilung dauerhaft bei DEIN MÜNCHEN als 
strukturelles Organ verankert ist, können sie ihre Stärken und Gestaltungsmöglichkeiten 
bei uns voll entfalten. 

Durch die konstante Weiterbildung und ihren Einsatz in der Praxis werden die 
YOUNG EXPERTS in die Lage versetzt, sich positiv bei DEIN MÜNCHEN und darüber 
hinaus einzubringen. Dadurch verändern sie sich nicht nur persönlich und entwickeln 
sich zu produktiven Mitgliedern der Gesellschaft. Ihr Tun hat zudem eine starke Wirkung 
auf ihre Peers, indem sie als positive Role Models andere Jugendliche motivieren, 
ihr Leben in die Hand zu nehmen und sich für die Gemeinschaft einzusetzen. 

ENGAGEMENT MIT MUT AUF ZUKUNFT

1. Einstieg YOUNG EXPERTS 
Absolvent*innen unserer 

Programme bewerben sich.

3. Aktion & Wirkung
Praxis in Projekten,
Schulen und Politik.

4. Vorbild & Multiplikation
Role Models motivieren

neue Jugendliche.

2. Qualifizierung
Ausbildung in der Jugend-

botschafter*innen-Academy.

YOUNG EXPERTS
Befähigungs-

kreislauf
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Beste Laune beim 
YOUNG EXPERTS-Camp 
in Bad Tölz.

	 INDIVIDUELLE WIRKUNG
•	Umfassende Ausbildung und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•	Aufbau von Kompetenzen zur Durchführung und Entwicklung 
	 von Gremiumsarbeit
•	Entwicklung eines sozialen, politischen und gesamtgesellschaftlichen 		
	 Bewusstseins
•	Nutzung des DEIN MÜNCHEN-Netzwerks für berufliche 
	 Weiterentwicklung 
•	Motivation zu aktiver Teilhabe an der Gesellschaft durch 
	 ehrenamtliches Engagement 
•	Mitwirkung an einer Vielzahl von Angeboten und Projekten 
•	Förderung der eigenen Persönlichkeitsentwicklung 

	 INSTITUTIONELLE WIRKUNG 
•	Motivation von jungen Menschen in sozialen und pädagogischen 		
	 Einrichtungen durch authentische Vertretung der eigenen Peergroup 	
	 durch Jugendbotschafter*innen
•	Unterstützung von Schüler*innen als Mentor*innen 
•	Entlastung von Lehrer*innen und pädagogischem Fachpersonal

	 GESELLSCHAFTLICHE WIRKUNG
•	Kompetente Vertretung und Sichtbarkeit junger benachteiligter 		
	 Menschen im Stadtleben
•	Aufbau einer Lobby für die Sichtbarkeit und Bedürfnisse junger 		
	 Menschen aus benachteiligten Verhältnissen
•	Politische und soziale Diversität durch Mitwirkung in öffentlichen 		
	 Räumen und Debatten
•	Befähigung zu Teilhabe und positivem Engagement am Stadtleben 
	 und an der Gesellschaft 

WIRKUNG X 3 
YOUNG EXPERTS 



UNSERE YOUNG EXPERTS

Patricia, 17
Steuerfachgehilfin

Hayaat, 24
Angestellte öffentl. Dienst

Fatima, 18
FSJ

Mohamed, 16
Schüler

Elias, 18
Schüler

Thanh, 21
Auszubildender

Valentina, 19
Kinderpflegerin

Nawid, 26
Steuerberaterassistent

Arzou, 21
Schulbegleiterin 

Mustaf, 16
Schüler

Joycelyn, 19
Schülerin

Sophia, 28
Auszubildende

Karolina, 18
Auszubildende

Leila, 17
Schülerin

Nitisha, 26
Auszubildende 

Latisha, 18
Auszubildende

Kiet, 17
Schüler

Leontina, 18
Auszubildende

Jera, 21
Auszubildende

Nele, 18
Schülerin

Hamide, 23
Auszubildende

Dara, 17
Schülerin

Tracy, 23
Auszubildende

Chris, 19
Auszubildender

Rainier, 19
Auszubildender

Mohammed, 18
Auszubildender

Sina, 19
Kinderpflegerin

Toby, 18
Schüler

Nikita, 17
Schüler

Bohdana, 17
Schülerin

Erdinch, 17
Schüler

Evelyn, 22
Erzieherin

Viktoria, 17
Auszubildende 

Miriam, 19
Schülerin

Maksimilijan, 25
Erzieher

Yama, 22
Angestellter Gastronomie

Leilani, 20
Auszubildende

Dimitra, 18
Auszubildende

Kadaf, 19
Auszubildender

Radina, 30
Fund Managerin

Sascha, 18
Angestellter Hotellerie

Sila, 19
Auszubildende

Ejona, 23
Auszubildende

Shahnaz, 20
Schülerin
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RÜCKMELDUNGEN VON 
UNSEREN PARTNERN 
AUS DEM CSR-PROJEKT

		

Bereits seit 2014 arbeitet DEIN MÜNCHEN eng mit Unternehmen 
aus München und dem Münchner Umland im Bereich Corporate Social 
Responsibility (CSR) zusammen. Über die Jahre sind dabei verlässliche 
Partnerschaften und ein ständig wachsendes Netzwerk entstanden. 
Was alle beteiligten Unternehmenspartner*innen vereint, ist die Erkenntnis, 
dass ein Investment in DEIN MÜNCHEN und damit in die Akteur*innen 
von morgen, unsere Kinder und Jugendlichen, nachhaltig Wirkung zeigt.

WARUM CSR MIT DEIN MÜNCHEN?
Unser CSR-Angebot ist einzigartig in München! CSR bedeutet bei uns den aktiven Einsatz 
und den direkten Austausch zwischen Unternehmen und jungen Menschen. So lernen 
sich beide Seiten, Mitarbeiter*innen und jugendliche Programmteilnehmer*innen, kennen 
und bauen Brücken zueinander auf. Neue Perspektiven eröffnen sich, der Blickwinkel 
weitet sich und einmalige Synergieeffekte entstehen. So profitieren Mitarbeiter*innen 
und Jugendliche gleichermaßen voneinander. Neben verschiedenen Unterstützungs-
möglichkeiten ist besonders unser Bildungsprogramm NO LIMITS! ein erprobtes, erfolg-
reiches Projektformat für die Einbindung von CSR-Aktivitäten. 

WIE FUNKTIONIERT CSR MIT DEIN MÜNCHEN? 
Gemeinsam entwerfen wir mit Ihnen ein für Ihr Unternehmen maßgeschneidertes Angebot 
für eine CSR-Maßnahme. In der Umsetzung bringen sich Ihre Mitarbeitenden entsprechend
ihrer Expertise und ihrem Interesse gezielt in den Workshops ein, z. B. bei unserem Bildungs-
programm NO LIMITS! So gestalten Ihre Mitarbeiter*innen etwa einen Workshop zum Thema
Berufsfelder und schildern eigene Erfahrungen, agieren als Vorbilder und Mutmacher*innen 
für die Teilnehmenden durch das Berichten der eigenen, oft komplexen Lebensgeschichten, 
helfen z. B. in der Berufsvorbereitung oder unterstützen die Jugendlichen auf dem Weg, 
ihre eigenen Talente und Stärken kennenzulernen. 

WIE WIRKT CSR MIT DEIN MÜNCHEN? 
Wir bieten Ihnen durch die konsequente Evaluation nicht nur Belege über die Wirksamkeit 
unserer Angebote für junge Menschen, sondern ebenso Erkenntnisse über die Entwicklung 
Ihrer Mitarbeitenden durch unsere Zusammenarbeit. 
Eine Investition in CSR mit DEIN MÜNCHEN lohnt sich! Sie wirkt dreifach: auf der indivi-
duellen Ebene für die Mitarbeiter*innen, der Unternehmensebene und der gesamtgesell-
schaftlichen Ebene. Die Daten der Evaluation liefern dabei den Proof of Concept, um 
unseren Partner*innen fundiert die Sicherheit geben zu können, einen nachhaltig sinn-
vollen Beitrag direkt am Unternehmensstandort zu leisten. 

Interesse am Investment in die Zukunft? Wir erstellen ein maßgeschneidertes Angebot 
für Ihr Unternehmen und beraten Sie gerne persönlich. Melden Sie sich bei Katja Schubert: 
k.schubert@dein-muenchen.org, Telefon +49 89 1893459-0

NACHHALTIG UND SINNSTIFTEND WIRKEN: 
CORPORATE SOCIAL RESPONSIBILITY 
MIT DEIN MÜNCHEN 

Welches Potenzial sehen Sie darin, dass sich 
positive Effekte dieser CSR-Aktivität mit 
DEIN MÜNCHEN langfristig auf die Gesellschaft 
und die Wirtschaft auswirken?

•	„Es verbindet uns als Gesellschaft, bringt mehr 	
	 intergenerationelles Verständnis und wirkt der 	
	 drohenden Spaltung der Gesellschaft entgegen.“

•	„Ich hoffe, dass dadurch eine größere Durchlässig-	
	 keit für den Eintritt in (große) Unternehmen ent-	
	 steht abseits von hochperfekten Lebensläufen, 	
	 Abschlüssen und Auslandssemestern. Es braucht 	
	 Vielfalt und nicht Monokultur. Es braucht alle 
	 jungen Menschen, um in die Zukunft gehen zu 
	 können.“

•	„Der Workshop hat gezeigt, wie viel Orientierung 	
	 vielen Jugendlichen noch fehlt und wie wichtig 	
	 Unterstützung ist. Langfristig profitieren davon 	
	 sowohl die Jugendlichen als auch die Wirtschaft, 
	 da mehr Potenziale genutzt und Jugendliche 
	 besser vorbereitet werden.“

•	„Einige Schüler*innen haben sich spezifisch für 
	 meinen Ausbildungsberuf sehr interessiert. Da 
	 sehe ich Potenzial darin, sie in ihrer persönlichen 	
	 Berufswahl zu unterstützen und so dem Fach-
	 kräftemangel entgegenzuwirken.“

Welchen Einfluss hat Ihrer Meinung nach 
die Beteiligung Ihres Arbeitgebers an dieser 
CSR-Aktivität auf die Unternehmenskultur?

•	„Das Projekt fördert soziale Intelligenz, Toleranz, 	
	 Offenheit, Empathie und Verständnis.“

•	„Mein Arbeitgeber übernimmt dadurch gesell-	
	 schaftliche Verantwortung. Die Wichtigkeit 
	 sozialer Werte wird von den Mitarbeitenden ernst 	
	 genommen.“

•	„Dass wir nicht nur über gesellschaftliche und 
	 soziale Verantwortung reden sollten, sondern 
	 uns auch aktiv beteiligen.“ 

•	„Allen hilft diese Beteiligung, den Blick aus der 	
	 eigenen ‚Bubble‘ heraus auf Teile der Gesellschaft 	
	 zu schärfen, die sonst nicht immer präsent sind 
	 in unserem Blickfeld.“

•	„Man hat das Gefühl, die Firma hat einem die 
	 Teilnahme an etwas wirklich Sinnvollem ermög-	
	 licht. Der Austausch mit den Kolleg*innen im 
	 Projekt fördert zudem die interne Kommunikation 	
	 und das Zusammengehörigkeitsgefühl.“

Welche Erkenntnisse haben Sie durch die 
Teilnahme an NO LIMITS! gewonnen, die sich 
auf Ihre Arbeit auswirken könnten?

•	„Eine wichtige Erkenntnis für mich ist: Vorbereitung 
	 ist ein essenzieller Teil, aber die Flexibilität, auf 	
	 neue Situationen und Gegebenheiten zu reagieren, 	
	 ist unbezahlbar.“

•	„Anwendung der richtigen Kommunikation zur 	
	 Reduzierung von Missverständnissen, Förderung 	
	 der Zusammenarbeit und des Zusammenhalts.“

•	„Zuhören, mitmachen, Involvement zeigen, 
	 Vorbild sein.“ 

•	„Miteinander kann man mehr bewegen.“ 

•	„Es macht mich ein bisschen stolzer für meinen 	
	 Arbeitgeber zu arbeiten, wenn ich sehe, dass er 	
	 solche sinnvollen Projekte fördert.“

STATEMENTS AUS UNSEREN 
CSR-WORKSHOPS

05
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	 MITARBEITER*INNEN
•	Stärkere Identifikation und Zufriedenheit: Erhöhen Sie die Loyalität und das Engagement 		
	 Ihrer Mitarbeiter*innen durch nachhaltige CSR-Maßnahmen.
•	Mehr als fachliche Qualifikationen: Ermöglichen Sie Ihren Mitarbeiter*innen, ihre vielfältigen 		
	 Fähigkeiten und Stärken einzubringen.
•	Bessere Kommunikation: Fördern Sie den Austausch und die Zusammenarbeit auch über 		
	 Abteilungsgrenzen hinweg.
•	Empathische Entwicklung: Stärken Sie die empathischen Fähigkeiten Ihrer Mitarbeiter*innen 		
	 durch Begegnungen mit jungen Menschen. 
•	Persönliches Wachstum: Fördern Sie persönliche Weiterentwicklung durch Perspektivenwechsel.
•	Sinnstiftende Tätigkeiten: Ihre Mitarbeiter*innen unterstützen junge Menschen und finden 		
	 so zusätzliche Erfüllung in ihrer Arbeit.

	 UNTERNEHMEN 
•	Zeitgemäße Positionierung: Stärken Sie Ihr Image als modernes Unternehmen mit sozialer 		
	 Verantwortung.
•	Attraktive*r Arbeitgeber*in: Präsentieren Sie Ihr Unternehmen und stärken Sie Ihr Employer 		
	 Branding.
•	Positive Unternehmenskultur: Implementieren und leben Sie Ihre Unternehmenswerte 
	 und -kultur aktiv.
•	Mitarbeitendenbindung und Zufriedenheit im Job: Stärken Sie die Bindung Ihrer 			 
	 Mitarbeiter*innen durch sinnvolle CSR-Aktivitäten.
•	Verbessertes Betriebsklima: Fördern Sie ein positives Betriebsklima durch gemeinsames 
	 Engagement und Erlebnisse.
•	Starke Unternehmenskommunikation: Nutzen Sie die vielseitigen Kommunikationsmöglich-
	 keiten in Marketing und PR, intern & extern.
•	Lokales Engagement: Werden Sie zum Vorbild durch Ihr Engagement am Unternehmensstandort.
•	Nachhaltigkeitsberichte: Profitieren Sie durch Ihr Engagement von unseren Projekt-
	 dokumentationen und Evaluationsergebnissen für Ihr Reporting zur Erfüllung der Sustainable 		
	 Development Goals (SDGs).

	 GESELLSCHAFTLICH
•	Wertvoller Beitrag: Unterstützen Sie junge Menschen und tragen Sie so zum Gemeinwohl bei.
•	Brücken bauen: Fördern Sie den Austausch zwischen verschiedenen gesellschaftlichen 
	 Gruppen: Jugendliche, Mitarbeiter*innen und Führungskräfte.
•	Ungenutztes Potenzial nutzen: Fördern Sie das Potenzial junger Menschen und helfen Sie 		
	 ihnen, ihre Fähigkeiten zu entfalten.
•	Sozialkosten senken: Durch die Integration junger Menschen unterstützen Sie die Entlastung 		
	 der Sozialinvestitionen. 
•	Vorurteile abbauen: Tragen Sie zur Reduktion von Vorurteilen und zum Aufbau von 
	 Verständnis bei.
•	Nachhaltige Entwicklung: Leisten Sie einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung und 
	 zur Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen.

IHR INVESTMENT FÜR 
NACHHALTIGEN ERFOLG 
AUF 3 EBENEN
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UNSERE 
LANGJÄHRIGEN PARTNER

KOOPERATIONEN

UNSERE HAUPTPARTNER

WIR BEDANKEN UNS BEI ALLEN 
WEITEREN SPENDER*INNEN 
UND FÖRDER*INNEN DES JAHRES 2025
SEHR HERZLICH!
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Nur mit einem treuen und wachsenden Unterstützer*innen-Netzwerk 
kann DEIN MÜNCHEN nachhaltige Arbeit leisten und Kindern und 
Jugendlichen konsequent zur Seite stehen. 

Während viele Unternehmen, Stiftungen, Förder*innen und Privat-
spender*innen uns über das Jahr hinweg mit finanzieller Hilfe und 
persönlichem Einsatz zur Seite stehen, gibt es auch immer wieder 
einzelne Spenden im Rahmen von Aktionen und Events, die uns große 
Freude bereiten.

Dabei handelt es sich um jahreszeitbezogene Hilfsaktionen, wie zu 
Weihnachten oder zum Schulanfang, aber auch unternehmensbezogene 
oder private Anlässe, wie zum Beispiel Firmenjubiläen, Geburtstage, 
Jahres- und Projektabschlüsse.

Wir danken allen, die zu den vielfältigen Anlässen an uns denken 
und mit ihrer Aktion, ihrer Spende und ihrem Einsatz den durch 
DEIN MÜNCHEN betreuten Kindern und Jugendlichen mit vollem 
Einsatz und großem Herz konkret helfen.

SPENDENAKTIONEN
„Nach ,lieben‘ ist ,helfen‘ das schönste Zeitwort der Welt.“ 
Bertha von Suttner

1	 Zwei exklusive Kinovorführungen im Mathäser Filmpalast 		
	 konnten wir zusammen mit dem Sozialreferat und Disney 		
	 Deutschland für über 700 Münchner Jugendliche mit ihren 		
	 Familien umsetzen. 

2	 #sietrinkenwirhelfen: Die Food & More GmbH unterstützte 		
	 DEIN MÜNCHEN mit jeder bestellten Flasche Wasser im 		
	 Theatiner 8 mit einer Spende.

3	 In einem Basketballturnier mit prominenter Besetzung 		
	 erspielten die Teams im Rahmen des FC Bayern Basketball 		
	 Fan-Tags „World of Basketball“ in der BMW Welt Spenden 
	 für DEIN MÜNCHEN. 

4	 Die Chorgemeinschaft Stephanus Voices sammelte bei ihrem 		
	 Frühlingskonzert Spenden für DEIN MÜNCHEN. 

5	 Über die Spende von 240 Tickets für das LEGOLAND 			
	 Deutschland Resort durften sich unsere Jugendlichen freuen. 

6	 p/p (projekt//partner) spendete den Erlös eines Events im Rahmen 	
	 der „Zukunftsgeist-Tour 2025“ von Frederik G. Pferdt an uns. 

7	 Die Leonardo Hotels veranstalteten bei ihrem Sommerfest 
	 im Leonardo Royal eine große Tombola zugunsten von 
	 DEIN MÜNCHEN und Cluster General Manager Jacolien Benes
	 überraschte uns mit einer zusätzlichen Spende. 

8	 Bernd Döpke (Leiter BMW Niederlassung München) übergibt 	
	 Mara Bertling symbolisch die Spendensumme aus der 
	 gemeinsamen Initiative DUNKS FOR TOMORROW von 
	 BMW München und dem FC Bayern Basketball. Für jeden 
	 Dunk des FCBB spendete BMW am Ende der Saison 1.000 Euro 	
	 an DEIN MÜNCHEN. 

9	 Einladung zum Konzert „Orff meets Techno“ durch die 
	 Bayerische Philharmonie und unseren Botschafter Mark Mast. 

10	 Stefan Pertler (Foto) und Heribert Reiter sorgten als Nikoläuse 
	 für leuchtende Kinderaugen und spendeten ihre Aufwands-
	 entschädigungen. 

11	 Beim 5. Münchner Adventsradeln traten die fröhlichen 
	 Weihnachtsfrauen und Weihnachtsmänner des Rotary Club 		
	 München-Residenz mit bester Laune erneut für unsere Arbeit 
	 in die Pedale.

12	 547 Kinder, 547 individuelle Wünsche, 547 Geschenke: Das 	
	 war unsere Weihnachtspäckchenaktion 2025. Wir danken 
	 unseren teils schon langjährigen Partnern für ihr großzügiges 
	 Engagement. Ein herzliches Danke an AmRest Coffee Deutsch-
	 land, BU Bregal Unternehmerkapital, DWF, E& S Bildungs- und 	
	 Betreuungskonzepte, KLIEMT Arbeitsrecht, NIMMSTA, Omnivision, 	
	 PAI Partners, Piepenbrock, roadsurfer und Walt Disney. 

13	 Ein weihnachtlicher Spendenaufruf von Elly & Stoffl für unsere 		
	 Arbeit auf stadtweiten Flyern und Plakaten. 

14	 Unsere Botschafterin Dr. Florence Gaub verloste in einer 
	 Weihnachtsspendenaktion fünf personalisierte Ausgaben 
	 ihres Buches „Zukunft: Eine Bedienungsanleitung“ unter 
	 den Spender*innen. 

Ganz herzlich danken wir allen weiteren Chancengeber*innen, 
die durch eine Spendenaktion, z. B. zu Weihnachten, 
Geburtstagen, Jubiläen oder Trauerfeiern unsere Arbeit für 
junge Menschen im Jahr 2025 unterstützten! 
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Spendenkonto

Münchner Bank

IBAN: DE90 7019 0000 0002 0100 20

BIC: GENODEF1M01

MIT IHREM 
ENGAGEMENT 
KÖNNEN 
WIR HELFEN. 

HIER DIREKT SPENDEN 
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Unterstützen Sie DEIN MÜNCHEN, um faire Perspektiven und echte 
Teilhabe für Kinder und Jugendliche in unserer Stadt zu ermöglichen. 

Welche Form des Engagements passt zu Ihnen? 
Lassen Sie uns gemeinsam herausfinden, wo Ihr Beitrag die größte 
Wirkung entfalten kann. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 
office@dein-muenchen.org
Telefon: +49 89 1893459-0

MIT IHREM ENGAGEMENT KÖNNEN WIR HELFEN! 

WIR GESTALTEN MÜNCHEN, 
MACHEN SIE MIT! 

•	 Privatpersonen

•	 Unternehmen

•	 Stiftungen

•	 Vereine

•	 Service-Clubs

•	 u. v. m.

•	 Einmalig, regelmäßig oder zu einem besonderen 

	 Anlass spenden

•	 Ein konkretes Projekt gezielt fördern

•	 Eine strategische Partnerschaft mit DEIN MÜNCHEN 

	 eingehen

•	 Gemeinsam wirkungsvolle CSR-Programme gestalten

•	 Fachwissen oder Kontakte pro bono einbringen 

WER?

WIE?

Gestalten Sie mit uns die Zukunft 
für junge Menschen und damit für uns alle. 

Machen Sie mit uns #mutaufzukunft. 

WARUM?

84



86 87

WIR UNTERSTÜTZEN 
JUNGE MENSCHEN, 
IHRE STÄRKEN 
UND POTENZIALE 
ZU ENTDECKEN.



AUSZUG PRESSESPIEGEL 2025
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1	 Vorstellung unseres Programms NO LIMITS! mit Bild-/Textbeitrag 
	 für das Instagram-Format „Soziales Engagement in München“ 
	 der Landeshauptstadt. 

2	 Vorstellung unseres Programms NO LIMITS! mit einem Videobeitrag 	
	 für das Instagram-Format „Soziales Engagement in München“ der 	
	 Landeshauptstadt.

3	 „Mehr Farbe für den Isarring“: Ein Artikel der HALLO München 
	 über unsere Graffitigestaltung am Isarring. 

4	 „Ab in den Knast: Harte Hand gegen Schwarzfahrer“: 
	 TV-Beitrag inkl. eines Interviews mit Mara Bertling für das 
	 Format „Quer“ des BR. 

5	 Beitrag von WebWire zum Basketballfest „World of Basketball“ 
	 in der BMW Welt, u. a. mit einem Basketball-Turnier als Spenden-
	 aktion für DEIN MÜNCHEN. 

6	 Live-Interview auf dem Court mit Mara Bertling beim FC Bayern 	
	 Basketball im Kontext der Initiative „DUNKS FOR TOMORROW“. 

7	 Pressemeldung zum Tenniscamp im Rahmen des Projekts 
	 „FUTURE ACES“, an dem Jugendliche von DEIN MÜNCHEN 
	 teilnahmen. 

8	 Beitrag im Jahresbericht 2024 des Deutschen Jugendinstituts 
	 (DJI e. V.) über den Austausch des ServiKiD-Jugendteams, bestehend 
	 aus einer Gruppe unserer YOUNG EXPERTS, mit Ekin Deligöz, 
	 Nationale Kinderchancen-Koordinatorin und Parlamentarische 		
	 Staatssekretärin (bis 2025) bei der Bundesfamilienministerin. 

9	 Beitrag von Pulstreiber.de zur Spendenscheckübergabe der 
	 Initiative „DUNKS FOR TOMORROW“ von BMW München und 
	 FC Bayern Basketball an DEIN MÜNCHEN. 

10	 Instagram-Videobeitrag von BMW München und dem FC Bayern 	
	 Basketball zur Spendenscheckübergabe der Initiative 
	 „DUNKS FOR TOMORROW“ an DEIN MÜNCHEN. 

11	 Veronika Hofstätter für DEIN MÜNCHEN zu Gast im 
	 BMW-Podcast „Was uns bewegt“.

12	 Veröffentlichung Deutsches Jugendinstitut e. V. (DJI) zur Teilnahme 	
	 dreier YOUNG EXPERTS als Vertreterinnen des ServiKiD-Jugend-
	 teams am Ausschuss zum Nationalen Aktionsplan „Neue Chancen 
	 für Kinder in Deutschland“ im Bundesfamilienministerium. 

13	 Beitrag von Lulop.com zum Auftakt des Projekts „MINDS FOR 
	 TOMORROW“ von DEIN MÜNCHEN, ermöglicht von BMW München. 

14	 YOUNG EXPERTS Tracy, Sina und Valentina sprechen als 
	 Vertreterinnen des ServiKiD-Jugendteams in einem Instagram-
	 Videobeitrag von Save the Children zum Thema Armut.
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DANKE 
AN ALLE 
UNTERSTÜTZER*INNEN, 
PARTNER*INNEN, 
FÖRDER*INNEN, 
SPENDER*INNEN, 
SPONSOR*INNEN UND 
MITARBEITER*INNEN 
IM JAHR 2025
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„NUR KINDER  
UND JUGENDLICHE, 
DIE DIE MÖGLICHKEIT 
HABEN, ETWAS AUS 
SICH ZU MACHEN, 
MACHEN AUCH  
ETWAS AUS UNSERER 
GESELLSCHAFT.“
MARA BERTLING

SPENDENKONTO
Münchner Bank
IBAN: DE90 7019 0000 0002 0100 20
BIC: GENODEF1M01

BESUCHEN SIE UNS AUCH AUF
dein-muenchen.org
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